
Verlag Langgasse 21
^razblatchau»".

Schalter-Hall« geöffnet von 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abend»,
yostschrckkonto: Frar.lstrrt a. W. Nr. 740».

Wöchentlich
Bezugspreise: Durch den Verlag bezogen : Mk. 3.80 monatlich. Mk. 11.4V vierteljährlich, ohne
Traglohn : durch die Post bezogen: Mk. 5.50 monatlich , Mk. 16.50 vierteljährlich, mit Bestell-
geld. — De.;ugsbestel!unaen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die Träger und alle
Postanstalten . — In Fällen höherer Gewalt . Betriebsstörungen oder Streiks haben die Be¬
zieher keinen Anspruch am Lieferung des Blattes oder Erstattung des entsprechenden Entgelts.

12 Ausgaben.
Fernruf:

.Tigblstthaus " Nr . 665» - 53.
Bott 8 Uhr morgens bis 6 Uhr abends , anher Zonnta ; »

P,stsche« »at»: Frankfurt a. M. Nr. 7405. _

Berliner Abteilung des WiesbadenerTagblatts: Berlin NW.

Anzeigenprelserörtliche Anzeigen Mk, 1,25, auswärtige Anzeigen Mk. i .80. Srtllche Reklamen
auswärtig « Reklamen Mk, 7. - für die einspaltig« «olonetzeile oder deren Raum . —. » <
Holter Aufnahme unveränderter Anzeigen entlvrechender Nachlax, — Sch^ »
Annahme für beide Ausgaben : 10 Uhr vormittags . —_ Für die Aufnahme
vorgeichriebenenTage>̂ lN̂ Plätzen̂wir̂ e>ne 8̂ewäĥ ^ bernommen̂ «»so»^ E^ ^
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Der Entwurf eines Wehrgesetzes.
Br. Berlin, 24. Jan . (Erg. Drahtbericht.) Der Ent-

‘ Reichsbeer und Reichs-murf eines Wehrgesetzes (über . . — . .
marine ) ist dem Reichstag zugegangen. Umwälzungen , die
sich durch den Neuaufbau oes Deutschen Reiches im Innern
vollzogen haben, noch mehr aber die Bestimmungen des
Friedensvertrages bringen grundlegende Veränderungen
gegenüber den altgewohnten Verhältnissen , so da » em
völliges Umdenken zum Verständnis des Gesetzes erforderlich
ist ..Die allgemeine ' Wehrpflicht " . io beißt es in der Be¬
gründung des Gesetzes. ..die natürliche der geschichtlichen und
freiheitlichen Entwicklung des deutschen Volkes entsprechende
Wehrverfassung , die jedem Deutschen in Fleisch und Blut
üoergegangen war . ist gemäß Art . 173 jenes Vertrages zu
ersetzen durch eine an längst überwunden geglaubte Jetten
erinnernde Werbung von langdienendan freiwilligen Sol¬
daten ." Es gilt nun . ein Berufsheer , incht ein , Söldnerheer
zu schaffen, in das fragwürdige Eristenzen hlnemstromen.
Durch gute wirtschaftliche Lebensbedingungen soll daher der
Zug zum freiwilligen Eintritt so belebt werden , da» eine
strenge Auswahl möglich wird . Durch gründliche allge¬
meine wie militärische Weiterbildung soll den freiwilligen
eine im ganzen Volke geachtete Stellung geschanen und ihr
späteres Fortkommen gesichert werden . Diesen Grundsätzen
und den Bestimmungen der Reichsverfaisung enisvricht es
deshalb , da» der ordentliche Rechtsweg für vermogensrecht-
liche Ansprüche offen steht, da » als beratende und begut¬
achtende Körperschaften beim Reichswehrministerrum eine
Heeres - und eine Marinekammer  gebildet wird,
deren Mitglieder aus geheimer Wahl hervorgehen und da»
ähnlich wie für die Beamten ein Diszivlinargsrichtshof aus
Soldaten geschaffen wird . Oberster Befehlshaber ist der
Reichspräsident . Die Befcblsgcwalt übt , der Reichswehr-
minister aus : ein General ist Ebef der Heeresleitung : ein
Admiral der Marineleitung . Politik ist im Heere verboten.
Rach den Vereinbarungen , die :m Februar bis Mai 1919
tu Weimar zwischen den Ländern getroffen sind und mit
>encn stch die Reichsregierung einverstanden erklärt bat . ist
er Grundgedanke des landsmannschaftlichen Aufbaus des
.-eres gesetzlich fcstgelegt. Er besteht im wesentlichen

earin . daß so weit praktisch durchfübrbar . in jedem Lande
aus Landesangehörigen ' zusammengesetzte und aus ihnen
dauernd ergänzte geschlossene Verbände gebildet werden.

Ein Beamteuräte -Gesetz.
W . T.-B- Berlin , 22. Jan . Der Minister des Innern

v s v e r i n g kündigte gestern in einer Rede in K a ss e I
Vertreter iman , daß die preußische Regierung , ihre'

Reichsrat am Montag instruieren werde , die Vor¬
legung eines Beamtenräte -E'esetzes vom Reiche zu ver¬
langen . _ _

Die Brüstsler Fragen.
W. T.-B. Berlin . 22. Jan . Aus den von den alliierten

Finanzsachverständigen vorgelegten Fragen und den
Antworten  der deutschen Sachverständigen wird noch
folgendes bekannt:

Auf die Frage der französischen Delegation über den
gegenwärtigen Stand der Pottascheerzeugung  ui
Deutschland und die Möglichkeit ihrer Steigerung wird u. a.
geantwortet : Die Kaliindustrie wird zurzeit in Deutschland
von 201 Schächten mit 74 Cblorlalrum - und Sulfatrabriken
betrieben , zu welchen eine Reibe von Sonderfabriken binzu-
kommen. Von den Schächten ist etwa die Hälfte im Betrieb,
von den 74 Fabriken zurzeit etwa 70 Eine weitere Still¬
legung ist infolge des mangelnden Absatzes im Gange.

Zu der . italienischen Anfrage über die Hohe der in den
~~ ' " ahres 1921 voraussichtlich zuersten sieben Monaten des

tätigenden d e u t.schen sebensmittelkäure im
Ausland  wird bemerkt: Der deutsche Einfuhrbedarf aus
dem Ausland wird, für Nahrungs - und Eenußmittel,aus¬
schließlich Tabak, aber einschließlich der er,orderlnhen , land¬
wirtschaftlichen Betriebsmittel , bei vorsichtiger Schatzung
für die ersten sieben Monate 1921 auf insgesamt ungefähr
2 463 000000 Goldmark beziffert werden ' können. Der Ein-
fuhrbedarf für die ersten 7 'A Monate des alten und 41-
Monate des neuen Erntejahres mpß insgesamt auf ungefähr
8 Millionen Tonnen Brotgetreide ausgewielen werden . Der
notwendigste Einfuhrbedarf an Futtergetreide läßt sich auf

twa IX  Millionen Tonnen veranschlagen . An Östaalen
oezw. Ölfrüchten ist nach dem bisherigen Verbrauch mit
einem Einfuhibedarf von ungefähr 1 Million Tonnen zur
Herstellung von Margarine zu rechnen. Dies bedeutet
geaenüüer dem Anschlag in der Ernährungsnote vom
12" Juli 1920 einen Mehrbedarf von 200 000 Tonnen . Nicht

o

eingerechnet ist der Einfuhrbedarf zur Herstellung technischer
Öle . Der , Einfuhibedarf ^ aniZlei ^ chund pSv  eck wird
aus 150 000. der Einfuhrbedarf an Fett  einschließlich des
Bedarfs an tierischen Rohfetten auf 200 000 Tonnen veran¬
schlagt. Der Mehrbedarf an Fett gegenüber dem Anschlag
in der Ernährungsnote vom 12. Juli entspricht etwa dem
Minderbedarf an Sveck. An Rohvhosphaten  werden
500 000 Tonnen eingeführt werden müssen. Unter Zugrunde¬
legung der heutigen P -eisbasts wird der Geldbedarf
für me Einfuhr von Brotgeteide . Futtergetreide . Slfaaten.
Fleisch. Sveck. Fett . Rohobosvbaten und Fischen für das
Jahr 1921 auf insgesamt ungefähr 2100 930 000 Eoldmark
geschätzt, zu bemerken ist. daß die angegebenen Ziffern nur
d->n notwendigsten Einfuhrbedarf enthalten . Eine Einfuhr
durch das Reich findet nur mehr in Brotgetreide und für
Mais statt , so weit letzterer zur Brotstreckung Verwendung
findet und zur Hergabe von Mais gegen die Ablieferung
von Brotgetreide . Die Einfuhr aller übrigen Lebensmittel
erfolgt durch den Handel.

In der Antwort auf eine weitere Frage der italienischen
Delegation , welches der Betrag der von Deutschland im
Ausland getötigien R o b st o f f a n kä u f e in den Jahren
1919 und 1920 sei. beißt es u. a. : Für das Jahr 1920 stehen
nur für einen Teil von Warengattungen die endgültigen
Einfuhrwerte bereits fest. WirdVer Wext der 1919 einge-
fiihrte 'n Rohstoffe, nämlich 8.3 Milliarden Paviermark . auf
Eoldmark umgcrecknet. so ergibt sich für 1919 eine Rohstoff¬
einfuhr von 1735 Milliarden Cowmark.

Der Bericht der Reparationskommission
über die deutschen Lieferungen.

W. T.-B. Paris . 23. Jan . (Savas .) Die Repa-
rationskommission  verofterttltcht folgendenBer .ckn
über die Lieferungen Deutschlands  bis zum
31. Dezember 1920: ^ . . , .

Die Lieferungen auf das Revarationskonto betrumn
bis 31. Dezember 1920 an Kohlen (Kots und Braunkohlen
inbegriffen und gleichwertig berechnet) 17 818 840 Tonnen
Ammoniak-Sulfat 19 000 Tonnen . Dampfer . Segler und
Fischerboote 2 034 729 Bruttotonnen , tzlußschttse nebst
Material dazu 38 730 Tonnen . Tiere 360 000 Stuck. Säme¬
reien 6 802 558 Kilogramm , rollendes Material : Lokomo¬
tiven 4571. Waggons 120 555. Lastwagen 5000. festes Euen-
bahnmaterial 140 000 Tonnen , landwirtschaftliches ^ material
181 505 Tonnen (Maschinen und Gerate ) , ttarbstofte
10 787 827 Kilogramm , pharmazeutische Produkte o7 £L3
Kilogramm . llnteriee -Kabel : EmLen-Blgo . Emden -Brest.
Emden-Teneriffa . Emden -Azoren (1 und 2) . Azoren-New
Port (1 und 2), Teneriffa -Monrovia . Monrovia -Lome,
Lome-Duala . Monrovia - Pernambuco . Konstantmopei-
Konstanza. Jap -Schanghai . Jap -Euam . ẑav-Menado.

In vorstehendem Verzeichnis sind verschiedene Lieferun¬
gen und Ablieferungen verschiedener Art n t cht enthalten,
die Deutschland  z u g e s chr i e b e n werden muhen oder
als solche in Betracht kommen, für dre aber Zahlen nicht
angegeben werden können, z. B . bei Privateigentum
und  T e i l s chu l d e n in den abgetretenen Gebieten und
nn Saargebiet nach dem 11. November 1918 im Stich ge¬
lassenes Material ufw. Endlich umfaßt die Liste die Liefe¬
rungen oder Abtretungen , die in oent Friedensvertrag mit
anderen Mächten als Deutschland vorgesehen,sind.

Bis beute bat die Revarationskommlstion folgende
Verteilung der deutschen Lieferungen  auf das
Revarationskonto vorgenommen : Kohlen : Frankreich
11210 582 Tonnen . Italien 1 618 534 Tonnen . Belgien
1401 626 Tonnen . Luxemburg 588 098 Tonnen : Ammoniak-
Sulfat : Frankreich 19 000 Tonnen : Schifte (m Brutto¬
tonnen ) : Großbritannien 1 477 839, Frankreich 166 924.
Italien 124 901 Belgien 15 831. Japan 28 678. Flußschiff-
material : Frankreich 36 730. Belgien 2000: Tiere : urantreich
208 943. Belgien 152 233 Stück: ' Sämereien : Frankreich
6501310 . Italien 200. Belgien 301 078 Kilogramm : Farb¬
stoffe: Vereinigte Staaten 1300143 . Großbritannien
3112 802. Frankreich 3172 682, Italien 1 760 810. Belgien
1 100 375, Japan 250 062 Kilogramm : vharmazeutische Pro¬
dukte: Italien 30 581. Belgien 12 385. Japan 58o5 Kilo¬
gramm : rollendes Material : Lokomotiven : «Frankreich 26o3,
Belgien 191.8, Eisenbahnwagen : Frankreich 63 6»8, Belgien
65 897. Lastkraftwagen und Automobile ' Vereinigte Staaten
1314. Großbritannien 1242. Frankreich 2200. Belgien 22.4:
landwirtschaftliches Material und Maschinen : . «rrankrsich
109 932. Belgien 21573 : festes Eisenbahnmaterml : Frank¬
reich 90 000, Belgien 50 000 Tonnen.

Für den größten Teil der oben angeführten Lieferungen
wurden Schätzungen  vorgeuommen . Da einige Haupt¬
fragen noch nicht gelöst find, mußten hier und da an Hand

fchicdener Unterlagen Zahlen aufgestellt werden ., zwischenper
denen später gewählt werden wird . Die Kommission legt
jedoch Wert darauf zu erklären , daß die Zahlen , die Deutsch¬
land kürzlich bezüglich seiner Anzahlung aus die zwanzig
Milliarden Goldmark , di- es laut Artikel 235 des Friedens¬
vertrages zu zahlen hat . veröffentlichte , die wirkliche Zahl
ansehnlich überschreiten. Die hauvisächlichsten Werte , bei
denen eine Unficherbcit oder eine Abweichung vorliegt , find
die öffentlichen Besitztümer in den abgetretenen Gebieten,
die Schiffe, das Saargebiet , das von den Deutschen nach
dem 11. November 1918 aufgegebene Material und ein Teil
der Kohlen. _

Eine neue Frist für die Entwaffnung,
uiz. Paris , 24. Jan . Der Londoner Korrespondent

des „Temps" meldet, daß die Hoffnung auf eine bal¬
dige Einigung  in der so wichtigen Entw aff-
nungsfrage  gestiegen sei, da man in Frankreich
eine Tendenz festzustellen glaube , die sich dem englischen
Standpunkt nähere und darauf hinausgehe , in Europa
eine Entspannung  herbeizuführen , ohne die be¬
rechtigten Interessen der alliierten Länder zu opfern.
Die englische Regierung habe sich wenig geneigt gezeigt,
starke Mittel anzuwenden . Der zukünftige Frieden
könne nach Ansicht der englischen Regierung besser sicher-
gestellt werden, wenn man zur Überredung , also zum
diplomatischen Druck, seine Zuflucht nehme, als zu
Zwangsmaßnahmen , wie die Besetzung neuer Gebiete.
Wenn die Regierung in Berlin erkläre , sie könne die Ein¬
wohnerwehren in der vorgeschriebenen Frist nicht aus-
lösen und wenn dies wahr sei. so sei die einzige vernünf¬
tige Lösung, ihr eine neueFrist  zu bewilligen.

mz. London, 24. Jan . Der Berliner Berichterstatter
der ..Daily News " gibt sensationelle Berichte
über die Haltung Englands  wieder , wonach die
britische Regierung die Absicht habe . Deutschlans zu zwingen,
den französischen Plan . betr . die Teilzahlungen  bei
späterer Festsetzung der Gesamtentfchädigungssumme . anzu-
nebmen. Dies hätte die Rcrvofität in Deutschland -gesteigert.
Dadurch, daß deutsche Pressebericht -rstatter verhindert wür¬
den. nach England zu gehen, würden von einer Gruvve
deutscher Berichterstatter in Paris Nachrichten über die
britische Politik in französischer Färbung nach Deutschland
übermittelt , während die britische Regierung seit Monaten
das größte Entgegenkommen  bewiesen habe.

Unruhen in Indien,
mz. London» 24. Jan . (Drahtbericht .) Nach einer

Reuter -Meldung aus Delhi  ist es in den Vereinigten
Provinzen und in B i h a r zu Unruhen gekommen.
Bisher konnte die Ordnung mühelos aufrecht¬
erhalten  werden.

10 Jahre ReichsvsrbanS deutscher Presse.
ntz. iSceliit. 24. "Sein. Der Reichsverband der

deutschen Preise  feierte gestern die Vollendung de»
ersten Jahrzehnts seines Bestehens durch eme
Festsitzung im großen Sitzungsjaale des Relchstagsgebaude --.
der bis auf dcn letzten Platz von den Angehörigen des iour-
iialiftischen Berufes und ihren Damen angerullt war . -tts
Ehrengäste nahmen eine große Anzahl von Vertretern der
Reichs-, Staats - und Stadtbebördcn . von Wificmchatt ,und
Kunst, von Handel und Industrie teil . Rach der Begrüßung
der Festversammluna durch den Vorsitzenden des Bezttlsvsr-
bandes Berlin . Redakteur Heinrich Reumann,  nahm der
Reichsminister des Äußern Dr . Simons  das Wort , um
über Politik und Preise  zu sprechen. Er sagte u. a.:

Die Presse kommt für die politische Leitung eines Lölkes
in Betracht als Nachrichtenauclle und als , Gestalterin und
Darstellerin der öffentlichen Meinung . Die Fülle des tat¬
sächlichen Materials der Tageszeitungen ist durch die Be-
' ' rft« “ .richterstattung amtlicher Vertreter nicht zu erzielen. Wich¬

tiger aber ist dem Politiker die Preise als Instrument der
öffentlichen Meinung . Er ist ein Stümper . ,"wenn er auf
diesem Instrument nicht spielen kann. Das uinerpolitüche
Leben bedarf der parteipolitischen Gegensätze. Die Partei-
oegensätze bringen die Faktoren des politischen Lebens an
den Tag . um den Unterschied der , Weltanichauung rlarzu-
stellen: aber die Außenpolitik muß von einem im wesent¬
lichen einheitlichen Willen der Volksgemeinschaft bestimmt
und getragen werden . Der Gedanke , ein einbettliches Bott
zu vertreten , rann gerade jetzt den deutschen Staatsmann
über das Gefühl hinwegheben , daß ihm keine anderen
Waffen geblieben sind, um dem Rechte zum Siege zu ver¬
helfen. Wie soll ein einheitlicher Volkswille für die
Außenpolitik geschaffen werden , wenn ein Teil der Be¬
völkerung mit dem Eedankeiisystem des östlichen Bolsche¬
wismus . ein anderer mit dem des westlichen Militarismus
und der Machtvolitik in Einklang stehen. Hier muß auch
die bestgeleitete Prefie vertagen . _ .

Darauf sprach Gbefredaiteur Georg Be r nh .a t  d uocr
Volk und Presse : Wer im Volke kennt die Muhen und
Sorgen , die Irrungen und Wirrungen , mit denen eine Zei¬
tung zu schaffen hat . Selbst die Gebildeten des Volkes, die
Vertreter von Kunst und Wissenschaft, stehen der Teainik der
Presse oft falsch gegenüber . Journalistenarbeit ist etwas
anderes als wifienschaftliche Arbeiten . Sacke der Regierung
ist es . das Ausblickfeld des Journalisten zu . erweitern und
ihn schneller, als es bisher geschehen ist. zu informierest , nicht
im Interesse der Presse, sondern der Gesamtheit des Volkes.
Der rechte Journalist hat nickt — wie Bismarck sagt - r
seinen Beruf verfehlt , sondern ihn im Journalismus gefun¬
den. — Gehcimrat Professor Dr . D i e l s behandelte das
Thema „Wissenschaft und Prefie " und feierte die Prefie als
Volksgemeinschaft und Volksgesamtbeit . Die Wissenschaft
hat es gelernt , in allgemein verständlicher Form auch durch
die Tagesprefie zum Volke zu sprechen. Was eine gut ge¬
leitete Tageszeitung im Laufe des Jahres an wissenschaft¬
lichen Aufsätzen und Notizen bringt , überragt im llmfang
di? Veröffentlichungen eines großen wifienlchaftlicken In¬
stitutes . Gerade in unseren Tagen aber muß das Bündnis
zwischen Wissenschaft und Prefie noch viel enger geknüpft
werden, denn die Not ist groß , und unsere letzte Hilfe in
dieser Not ist die Wi " en?ckaft. Die Wissenschaft kann der
Prefie zuruien : ..Der Menschheit Würde ist in eure Hand
gegeben, bewahret sie!" (Lebhafter Beifall .) — Chefredak¬
teur Loreck  entwarf in einem kurzen Rückblick über die
zehn Jahre Reicksverband ein Bild von den mühevollen
Arbeiten , die zur Bildung der journalistischen Berufs¬
organisationen geführt haben.

Eine Vollunion zwischen Litauen und dem Memelgebrer.
mz. Kopenhagen , 24. Jan . (Drahtbericht .) Tie

hiesige litauische Gesandtschaft teilt mit ' Am 7. Januar
ist zwischen Litauen und dem Memelgebiet ein Ab¬
kommen  getroffen worden , wonach zwischen den .be:-
oen Ländern eine Vollunion mit gemeinsamer
Grenze gegen Deutschland  errichtet wird, die
sich längs der Linie Schmalleninken -Memel-Ruß und
dem Cchirnitzbeckcn bis zum Kurischen Haff und weiter
längs der Ostseite bis an die litauische bezw. lettischs
Grenze erstreckt.

Kohlenüberflutz in England,
mz. London, 24. Jan . (Drahtbericht .) „Daily

Chronicle" meldet, daß die Abnahme der Nachfrage nach
Südwales -Kohlen infolge der Überflutung des Konti¬
nents mit deutscher und amerikanischer Kckhle zu einer
sehr ernsten Depression  in Cardiff geführt habe,
die die Schiffahrt unmittelbar in Mitleidenschaft zog.
In Cardiff sind bereits fünf Schiffe aufgelegt worden.

Amerika und das Abrüstungsproblem.
mz. Paris . 24? Jan . (Drahtbericht .) Rach einer

Meldung des „Echo de Paris " aus Marion (Ohio)
soll ein Mitglied der amerikanischen Friedensdelegaticn
erklärt haben, die Stunde der allgemeinen
A b r ü st u n g sei gekommen. Die Vereinigten Staaten
müssen die I n i t i a t i v e zu einer derartigen Be¬
wegung ergreifen . _ _

Amerikanisches Korn für das europäische Hilfswerk.
mz. New Pork , 24. Jan . (Drahtbericht .) H o o v e r

teilte mit , daß er das Angebot der Farmer des Mittel-
tandes , eine Million B u sh e l Korn  für das
europäische Hilfswerk zu geben, angenommen  hat.
Eine Spende Rockefellers für die hungernden Kinder.

W . T- B. New York, 22. Jan . John E. Rockefeller jun.
hat 1 M i l l i o n D o l l a r zur Unterstützung der hun¬
gernden Kinder in Europa gefpendej
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Wiesbadener Nachrichten.
Öffentliche Gesundheitspflege.

Deutschland ist arm geworden, und an seinem schon schwer
geschädigten Loltskorver nagen Krankheiten und Leuchen, die
ihn vollends zu zerrütten drohen. Es sind in erster Linie die
Tuiberkulsse und EeschlechtskraiMeiten. deren Folgeerschei¬
nungen und Wirkungen von Tag zu Tag bedenklicher werden
und deren Betämpiung eine zwingende Notwendigkeit ist. die
mit zu den vornehmsten Aufgaben dessen gehört, was wir
als Wiederaufbau bezeichnen.

Besonders die Eeichlcchtskranlkheiten. die schon im Krieg
mit der zunehmenden Demoralisierung weiter Volksschichten
eine erhebliche Zunahme erfahren haben, droben, das heutige
Geschlecht und damit die kommende Generation schwer zu
schädigen. Diese Tatsache ist auch seitens der gesetzgebenden
Kürverschasten erkannt worden: und im Sindldk auf den dem
Reichstag demnächst zugehenden Gesetzentwurf zur Be¬
kämpfung dieser Volksseuche verdienen die Maßnahmen,
welche das übel an der Wurzel fassen sollen, nämlich den
Krankheitsherd und die Brutstätte der Erreger zu erfassen,
allgemeines Jateressc. Es ist zur Genüge bekannt. Latz die
Prostitution in jeder Form, namentlich aber die geheime,
die Hauvtansteckunssquelle für die Geschlechtskrankheiten dar¬
stellt. Co ist der Versuch nicht neu. die gewerbsmäßige Un¬
zucht durch Maßnahmen, wie Reglementierung, zwangsweise
Behandlung, fortlaufende Untersuchungu. ä.. zu bekämpfen.
Ein neuer Gedanke in diesem Kampf ist der. durch soziale
Maßnahmen diesem Übel zu steuern. Einer der bekanntesten
Mitarbeiter auf dem Gebiet. Gehvimrat B oz i (Bielefeld),
sprach auf Einladung der Ortsgruppe Wiesbaden-
Biebrich der „Deutschen Gesellschaft zur Be¬
kam viu n g der Geschlechtskrankheiten"  am ver¬
gangenen Samstag im Rathaus über diese „Be kä m v su n g
der gewerbsmäßige nUnzucht durch soziale
M a tzn a h m e n". Da der Vortrag vor geladenen Gästen
stattfand. dürste es zweckmäßig sein, die allgemein inter¬
essierenden Punkte der Ausführungen hier zu besprechen.

Ausgehend von den Ursachen der Prostitution, wobei das
Hauptgewicht auf die Lockerung des Familienlebens zu legen
ist, begrünoete Eeheimrat Vozi ausführlich seinen Stand¬
punkt. durch soziale Maßnahmen die Gefahren der gewerbs¬
mäßigen Unzucht einzudömmen. Ohne die Mitarbeit von
Gericht und Polizei — selbstverständlich auch der Arzte, und
zwar besonders als Gutachter — wird man hier nicht aus-
kommen können, denn es finden sich gerade unter den Prosti¬
tuierten viele Personen, di« geistig minderwertig und und
im Interesse Ser Allgemeinheit isoliert werden sollten. In
Bielefeld sind derartige Bebmche feit 1916 mit Erfolg ange¬
stellt worden und werden weiter fortgesetzt. Die betreffenden
Personen müssen restlos erfaßt und zu einem ordentlichen
Leben zurückgefübrt werden, und nickt mit Unrecht zog der
Redner hier den Vergleich mit Bettlern und Landstreichern
sowie den Maßnahmen, die zu deren Sanierung getroffen
worden sind. So wie Kebeiimrat Bvzi drei Stufen unter den
Prostituierten unterscheidet, einmal solche, die nur herum-
schweifen und noch nicht mit der Behörde in Konflikt geraten
sind, dann erstmalig Aufgegrkffene und schließlich aus dem
Arbeitshaus Entlassen«, mackt er drei Arten von Vesse-
rungsmaßnahmen: die Sckunarisncht. die städtische Herberge
und die Arbeitskolonie. Diese ist wohl zu trennen von dem
Arbeitshaus, denn letzteres soll nicht mehr als direkte Strafe
verhängt werden, sondern nur als Abschreckungsmittel
dienen. Allein die schweren Fälle kommen, wenn-nichts mehr
hilft , ins Arbeitshaus . Verpflichtet stck ein so Destraster
freiwillig, in eine Arbeitskolonie (es gibt katholische und
evangelische) einzutreten, bann erhält er Strafaui 'Lub. Eine
Stelle, die sogenannte „Fürsorgestelle". bat die gesamte Ver-
waltungsarbeit zu übernehmen, in enger Zusammenarbeit
mit Polizei und Gericht. In Bielefeld war anfänglich eine
Dame von der Polizeiverwaltun« angestellt, die später mit
vier weiteren Asststentinnen in städtischen Dienst übernom¬
men wurde. Ein „Helferinnenkorvs" steht diesen Leiterinnen
zur Verfügung. welches die Aufgabe bat. Erkundigungentiber Lebenswandel und Aufenthalt der Prostituierten ein-
«uziehen. Die ganze Einrichtung bat einen vertraulichen
Charakter und wird von den Prostituierten in diesem Sinne
geschätzt. Der Geschäftsgang ist derart geregelt, daß Gericht
und Polizei der Fürsorgestell« Me einMlägig-n Akten zur
Durchprüfung übergeben und von hier aus die weiteren
Maßnahmen erfolgen. So sind in Bielefeld recht gute Erfolge
erzielt worden. _ „

, In der sich anschließenden Diskus non  wurden ange-
stchts des Internationalen Lebens in unierer Stadt die be¬
sonderen Schwierigkeiten der breiigen Berbältnisse betont.
Die Ausführungen des Redners fanden in den wesentlichen
Mnkten Zustimmung, und es wurde der Wunsch geäußert,
daß die anwesenden Magistratsnertreter im Sinne der ver¬
suchsweisen Einführung einer städtischen Fürsorgestelle in
Wiesbaden nach dem Bielefelder Vorbild in der nächsten
Magistratssttzunaberichten. Dr. msd. E. P.

— Die Preiserhöhung der Inoalidenmarken. Aus Ber¬
lin wird berichtet: Am LI. Januar d. I . hat hier eine Sitzung
des ständigen Ausschusses des Verbands deutscher
Landesversicherungsanstalten  stattgesunden. an
der Vertreter des Reichsarbeitsministeriums. Reichsvost-
ministeriums und Reichsverstcherungscmts teilgenommen
haben. Von dem Vertreter des Reichsversicherungsamts
wurde erklärt, daß der durch den ..B. L.-A." und andere
Blätter am 14. d. M. veröffentlichten Nachricht über die
P r e i s Verdoppelung der Inoalidenmarken
nicht eine fachliche Entscheidung des ReichsverstcherungsaMts
zugrunde lieg«, vielmehr hatte das Reichsverstcherunssamt
nur den formellen prozessualen Weg gewiesen, aus dem eine
derartige Beitragsstreitrgkeil zum Austrag gebracht werden
könnte. Die sachliche Entscheidung des Reichsverstcherungs-
amts müsse Vorbehalten bleiben. Mit dieser Maßnahme
einigte man sich dahin, daß die Beitragsmarken (drucklicher
Wert 80. 160. 110. 120 und 140 Pf .) vom 2 0. Dezember
19 20  ab nur zum doppelten Geldwert zu beschaffen und
zu verwenden sind, auch soweit es stch um zurückliegend«
Zeiten handelt.

— Enteignung. Der Demobilmachungskommillar Hot die
ZuläPgkett der Enteignung für das von der Stadt Wies¬
baden zur Ausführung von Notstandsarbeiten in der flucht-
planmäßig festgesetzten Siegsriedstratz« benötigte Gelände
ausgesprochen.

— Die Wahlkarten. Zu der nunmehr erfolgten Zustellung
der Wahlkarten wird mitgeteilt, daß diese Karten als Aus¬
weis dienen iowobl für die am 20. Februar er. stattfindende
preußische Landtagswahl  als auch zu der gleich¬
zeitig stattiindenden Wahl zum Kommunallandtag,
da diese beiden Wahlen aus Grund derselben Wählerlisten
slattfinden.

— Gustav-Adolss-Vereinsseft. Der Vorstand des Eustav-
Adolf-ZwelgrereiNs Wiesbaden ladet die evangelischen
Glaubensgenossen zum Iabiesfest am Sonntag, den 30. d. M..
ein. Vormittags 10 Uhr werden in allen vier Kirchen
Fe st gottesdien  st e gehalten werden, in denen auswär¬
tige Pfarrer die Predigt halten und gemischte Chöre Mit¬
wirken werden. Prediger sind die Herren Pfarrer Lic.
Peter  aus Niederlauken (Markkkirche). Dekan O ü e n a u s
aus Limburg (Bergkirche). Pfarrer D« decke  aus Milspe in
Westfalen, früher in Brasilien (Lutherkirche). Pfarrer
E h u n aus Seulberg (Ringkikwe). Nachmittags 5 Uhr sin¬
der eine N a chf e i e r in der Lutherkirche statt, in welcher
Ansprachen über die Gustav-Ädols-Arbeit im In - und Aus¬
land sowie musikalische Darbietungen der Herren Organisten
Zech und von Angehörigen des Wiesbadener Konservato¬
riums (Herr Direktor Artur Michaelis) abwech'eln werden.
Ten Freunden der Gustav-Adolf-Ärbeit ist hier Gelegenheit
gegeben, stch über die wichtigen Aufgaben dieses Vereins un¬
ter den in der Zerstreuung inmitten Andersgläubiger leben¬
den Evangelischen zum erstenmal »ach dem Krieg wieder
näher zu unterrichten. Besonders fesselnd wird der Vortrag
über Brasilien sein. Der Eintritt ist frei : jedoch ist eine
kleinere Anzahl numerierter Plätze zu mäßigem Preis vor¬
gesehen.

— Der Tod durch unglückliche Gewehrentladung. Der
Feldhüter Heinrich Neumann kam Freitagabend auf der Rett¬
bergsau bedauerlicherweise dadurch zu Tod. daß stch, als er
ein Hindernis nahm, sein Gewehr entlud und ihm das Ge¬
schoß in das Herz drang.

— Ein Frachtbriefschwindler. Der zuletzt hier wohnende
Kaufmann Johannes (Hans) Hahn, angeblich am 4. Februar
1893 in Erkelenz oder auch Neurath bei Crefeld geboren, hat
sich mittels eines gefälschten Frachtbriefs zum Nachteil einer
Frankfurter bezw. Straßburger Firma 70 000 M. erschwin¬
delt und ist seitdem flüchtig. Der Mann ist 1,73 bis 1.80
Meter «groß, schlank, trögt einen grauen oder einen blauen
Anzug, ürauiien Automantel, graue Gamaschen, schwarze
Schnürschuhe und es ist ihm der Ringfinger an der einen
Hand abgeichokien.
V . — Zunehmende Diebessucht auf dem Lande . Aus
Ewbenbeim  wird uns berichtet: Auch hierorts mehren sich
di« Diebstähle in beängstigender Weise. Während die Dieb¬
stähle in tzrn Städten aber zum größte» Teil von fremden
Personen ausgeführt werden, sind es aus dem Lande öfters
die eigenen Söhne, die ihre Eltern bestehlen, um stch Geld
für Kartenspielen. Zigaretten . Tanzen u. a. Liebbabereien
zu verschaffen. Alles, was nicht niet- und nagelfest ist. wird
auf diee Weife veräußert: Getreide. Mehl. Gemüse. Wurst:
Fleisch. Hasen, Ferkel usw. Bedauerlich ist es. daß gerade auf
dem Lande die Diebstähle nickt immer zur Anzeige gelangen,
eine falsche Furcht halt die Betroffenen davon ab. Geschähe
dies, so könnte man wohl bald ein« Verminderung der Dieb¬
stähle konstatieren.

— Warcnxroücnscirdungennach Persien sind fetzt, wie
nach anderen Ländern. zugelaffen. wenn sie den Bestimmun¬
gen des Weltpostvertrags entsprechen, wonachu. a. der In¬
halt kernen Handelswert baden und nickt aus zollpflichtigen
Gegenständenbestehen darf. Darüber hinaus hat stch die

persische Postverwaltung bereit erklärt, auch Warenvrohen-
fendungen. die eigentliche Waren in.kleinen Mengen enthal¬
ten. zuzulassen, wenn der Inbalt zum persönlichen Ge¬
brauch  des Empfängers bestimmt ist. Die Anwendung der
Vergünstigung ist aber ausgeschlossen, wenn der Empfänger
Handeltreibender ist.

— Steckbrirjlich oerjclgt . Der hiesige Oberstaatsanwalt hat Steckbriese
erlasen gegen den Kaufmann Paal Cohen, geboren in Duisburg , zuletzt
In Düsseldorf wohitend. wegen Betrugs , sowie hinter dem Gärtnergehilfe»
Kranz Ltt , geboren in Flauenstein , zuletzt in Wiesbaden , wegen Be¬
trugs usw. . . .

= Deutsch« VoNsuariet . Die Iugendgiupp - der Deutschen Bolkspariei
hält heute abend 8 Uhr im Saals der Geschäftsstelle, Friedrichstratze 9, t,
eine Versammlung ab, in der Herr The» Schneider-Biebrich über das
Erfurter Programm und Herr Ax-Wiesbaden über die politische Lage
sprechen werden.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Wirderausnahnie des Betriebs der Rassauischen Kleinbahn.

!! 2t.  Eoar -h - use», 23. Jan . Di- Nasiauische Kl- inbahngesellschaft hat
schon seit längerer Zeit den Persomnzugverkehr auf den Strecken Braubach-
Rasiätten und Katzencliidogen-^ollhaus eingestellt. Diese Matznahine, welche
seitens der betroffenen Gemeinden recht schmerzlich empfunden wurde , gab
Vetanlaslung zu einer Konserenz , die dieser Tage bei der Regierung
in Wiesbaden  fiattfanb , SN der auch Vertreter der interessierten
Gemeinden teilnahmen . Di - Verhandlungen führten zu dem Ergebnis , dah
die Kl -inbahnges -üsch- ft in der Voraussetzung der Genehiuizung einet zeit,
gemäßen Tariferhöhung und der Gewährung erheblicher Zuschiis-e seitens der
betriligten Kreise ab IS. Februar d. Z. den Personenzugserkehr auf de»
genannten Strecken wird « aufnehmen wird.

Saitenmord?
Fd . Frankfurt «. SB., 23. San . Zm Marren -Krankenhaus verstarb off.

einigen Tagen unter Vergistungserscheinungen  die 23jährige
Ehefrau des LSjiihrigrn Schlossers Willi Brendel . Eutleutstratze 164. Heute
wurde der Ehemann unter der Beschuldigung festgeNommen, er habe sein«
Frau unter Vortäuschung eines Abireibunxsvulveis mit Arsenik vergiftet.
Die Ehe der beiden jungen Leute war von Anfang an eine nicht weniger
als gute . .

Explosion i» einer S -lterswasiersabrik.
Fd . Frankfurt c. M. . 23. 3ön . Durch Überdruck explodierte in einer

Stzltei - wassersabrik ein Kohlen saurekeflel, wobei ein Arbeitet aus der
Stelle getötet  wurde.

*

wc . Dotzheim. 23. San . Alle Geschäfte dürfen an Wochentagen von
vormittags bis abends 7 Uhr geöfsnet sein. - Einem Landwirt wurde
dieser Tage das ganze Fleisch von einem geschlachteten Schwei» mitsamt den
Würsten , im Gewicht von 3 Zentnern , aus eurer Mansarde gestohlen. —
gjer finden im Laufe dieser Woche im Rathaussaale zwei Vorträge de-
Herrn Dr . 5- e l l w i g über die Tuberkulose  stakt . Herr Willi
Simon  wird durch Vorführung von Llchtbrlüern eine Insiruktr»-
^llustration dazu geben, so daß sich der Vortrag seht lehrreich gestalten
wird und sür alle Einwohner von größtem Znieresie sein dürste . Der Er¬
lös ist zum Besten der armen Kinder von Dotzheim bestimmt.

Qf
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. (49. Fnlsttzuna.) _ Nachdruck verboten.
Das Marienkind.

Roman von A. Noöl.
' Sie nähme dich!" widersprach Frau v. Merkhuysen

Hut großer Bestimmtheit . ./Vas darfst du nicht, nachher
so tun , als ob diese Möglichkeit ohnehin nur in meiner
Phantasie bestanden hätte . Nein , das ist sicher. Du
gefällst Wall :, und ich weist es so genau , als ob ste mir 's
gesagt halte , daß du dir sie erringen kannst. Du aber
kümmerst dich nicht um sie und läufst einer nach, die ihr
nicht das Wasser reicht und bei der du dir obendrein
noch einen Ko,rb holen kannst."

„Bei dem jungen Mädchen selbst würde ich mir wohl
keinen Korb holen", entgegnete Rolf mit einem Anflug
von Selbstgefälligkeit.

„Na , das glaube ich. datz du ihr gefällst", gestand die
Mutter . „Aber sie läßt sich auch von anderen deiî Hof
machen. Immer hat sie 'neu jungen Mann oder mehrere
im Schlepptau . Ich sehe sie doch Tag um Tag und finde,
sie hört jedem mit der gleichen Miene zu. Alle Huldi¬
gungen scheinen ihr Spast zu bereiten , und es ist ihr
mehr um den Weihrauch als um den Spender zu tun/

„Nein , so ist sie denn doch nicht."
,.Lehr' du mich die gefeierten Mädchen kennen! In

allen Schichten sind sie gleich. Sie lassen sich anbeten,
lieben aber selbst nicht. Kriegt man so eine aber , so ist
es kein Glück, denn ste will sich auch nachher feiern lassen
. . . Glaub ' mir , die Geschichte mit dieser Wienerin ist
eine graste Torheit . . . Ich erkenne dich ja nicht wie¬
der . . . Hättest du Walli so viel Zeit gewidmet wie
diesem Mädchen, so wärst du schon am Ziel ."

„Das denkst du dir so."
„Nein , ich weist es. Ganz auf den Kopf gefallen ist

deine Mutter denn doch nicht . . . Walli liebt dich oder
wäre doch bereit , dich zu lieben ."

Ganz ohne Eindruck blieben diese Worte seiner Mutter
auf Rolf nicht. Es schmeichelte seiner Eigenliebe , zu
denken, datz ein so verwöhntes Mädchen ihm ihre Hand
reichen würde.

Er fühlte sich ja auch in Walli Rheinprechts Gesell¬
schaft ganz wohl und - unterhielt , stch nicht ungerii mit
ihr , weil sie in ihren Anschauungen so auffallend über¬
einstimmten.

Es wäre ihm sehr erwünscht, wenn Marie Segler
dies oder jenes von Walli Rheinprecht hätte , und er
wußte sogar genau , wenn er nicht Marie Segler hier
begegnet wäre , wäre wohl alles nach Wunsch seiner
Mutter gekommen.

Doch nun kannte er die andere einmal , und Walli
Rheinprecht kam nicht mehr in Frage . Wenn er tat¬
sächlich an ihr Herz gerührt haben sollte, so tat sie ihm
leid, allein ändern konnte das nichts mehr. Er konnte
sich nicht mehr um sie bewerben.

12. Kapitel.
Vom Damenbad her ging Marie über den Strand.

Wohlig schleuderte sie über den fckinen, weichen Sand,
heute ganz allein . Sie wunderte sich selbst darüber,
datz niemand sich ihr anaeschlossen hatte . Martha natür¬
lich. die wollte mit ihr gehen, aber Frau Leydinghooen
hielt seit einiger Zeit ihr Töchterchen strenger im Zaun.

Marie mißdeutete das nicht. Sie sah wohl, diese
strammere Zügelführung hatte nur den Zweck, sie vor
der zu großen Ani ängl chkeit des Backfischchens zu schützen

Sonderbar , diese Sympathie , die Frau Leydinghooen
ihr zeigte, nicht auf die gewöhnliche Weise durch beharr¬
liche Anbiederung und laute Worte , sondern durch stille
Fürsorge , indem sie einerseits die Mutter auf sich nahm,
andererseits Martha von ihr fernhielt und ihr dadurch
freie Stunden und Ruhe verschaffte!

Es war für Marie ein wenig drückend, daß sie die
Zuneigung der Bremer Reedersfrau nur unvollkommen
erwidern konnte. Ihr war Frau Leydinghooen mit
ihren unruhigen schwarzen Augen und ihrer eigentüm¬
lichen geheimen Nervosität , die zu ihrer rundlichen festrn
Figur in einem Widerspruch zu stehen schien und
eigentlich kaum von jemand außer ihr selbst bemerkt
wurde, manchmal unheimlich.

Man kennt ja die Menschen niemals , weiß nicht,
was sie denken, aber bei niemand sonst hatte Marie

dieses Gefühl , daß hinter dieser Stirn stets Gedanken
rumorten , von denen man nichts ahnen konnte. Frau
L-ydinghoven erinnerte sie lebhaft an eine Schachtel, die
sie als Krnd besessen hatte , und in der etwas klapperte,
die ste aber nicht aufbrachte , so datz sie also nicht sehen
konnte, was darin war.

Doch das eine fühlte sie mit Sicherheit : Frau Ley-
dinghoven wollte ihr wohl.

Diese Freundschaft , die ihr ungebeten entgegenge¬
bracht wurde , beichäftigte sie aber weniger als andere
Empfindungen , die ihr aufgedrungen wurden , und die
sie noch viel weniger erwidern konnte.

Ein hübsches Mädchen weiß schon von Kindesbeinen
auf , datz sie das Ziel von einseitigen Empfindungen und
Wünschen ist, aber so lästig war ihr die Erkenntnis noch
nie geworden.

Sie zürnte sich selbst, datz sie Sepp Petraschs Nei¬
gung erwecken konnte!

Doch fort damit . Sie wollte gar nicht daran denken.
Irgendwie würde und mutzte sie Sepp wohl los werden.

Lieber wollte sie an alles das denken, was ste gestern
abend auf dem Heimweg vom Wolgaftsee mit dem
Assessor gesprochen hatte.

Sie waren den übrigen voraus und so gut wie
allein — wieder dank Frau Leydinghooen, die Martha
an Trude Kalts Seite beordert hatte . Es war auf dem
Bretterweg über die sumpfigen Wiesen, die sich vom
Restaurant „Hohenzollern " hinter Ahlbeck bis zum
Heringsdorfer Wald erstreckten. Dämmerung senkte
sich wie ein leichter bläulicher Flor , alle scharfen Umrisse
verwischend und die Landschaft in ein ungewisses, ge¬
heimnisvolles Zwielicht tauchend. Eine traumhafte
Stimmung umgab sie, die ste gleichsam loslöste von den
anderen , und der Ton seiner Stimme war leiser und
inniger geworden . Was er da gesagt hatte von der
neuen Wendung in seinem Leben, von seinem Erwachen
aus gedankenlosem Hintraden auf dem Lebenspfad zu
bewußterer Lebensfreude , von dem köstlichen, ungeahn¬
ten Reiz, den das Dasein nun auf einmal für ihn hatte,
war das nicht schon — eine Erklärung ? u
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Sport.
wc . Futzbell. Am Sonn-tag trug der Futzballverein Germania Wies,

baden aus seinem Platz an der Waldstratze das letzte diesjährige Berbands-
fpiel gegen die Futzballvereinigüng Al Kastei aus . Gleich zu Beginn ein
abwechslungsreicher und ausgeglichener Kampf , der vorerst keiner Partei
einen zählbaren Erfolg bringt , Hauptsächlich zeigte sich hier der Kastrier
Torwart in vorzüglicher z «rm. In der 35. Minute gelang es dem Link¬
augen von Germania » eine glanke von rechts unter grotzem Beifall unhalt¬
bar zum 1. Tor zu verwandeln . Bei dem Stand « von 3:9 Toren für Wies¬
baden wurden die Seiten gewechselt. Gleich nach der Pause mutzte de:
Gästetorwart infolge Verletzung den Platz verlasien . Der. linke Lauser ging
ins Kastrier Tür , und gleich landete ei» Schutz de, Germania -Mittelstürmers
in seinem Heiligtum . Auf diesem Stande hielten die Gäste das Spiel,
trotzdem sie gezwungen waren , gegen Schlich mit nur 8 Mann -zu spielen.
Als Sieger mit 2:9 Toren verhetz Germania den Platz , Elkenvcrhältnis
3:2 für Wiesbaden . Auch das Vorspiel hatten die Hiesigen mit 2:9 Toren
gewonnen . — Aus dem Sportplatz an der Frankfurter Strotze hatte Sport¬
verein die flinke Elf des F .-V. 92 Biebrich zu East und mutzte sich mit einem
unentschiedenen 1:1-Ergebnis begnügen . In der ersten Halbzeit spielte
Sportverein hervorragend und konnte seine Überlegenheit auch zahlenmätzig
durch ein Tor des Halblinken zum Ausdruck bringen . Rach Seitenwechsel
lietz Wiesbaden sichtlich nach» so datz die Gaste aus nächster Nähe , auch für
den sicheren Torwart unhaltbar , den Ausgleich erzielen konnten . Im Vor¬
spiel war Sportverein mit 2:3 Toren unterlegen . Sp »-V. 2. gewann 9:1
(6 :0). Sportvereins 3. Mannschaft gewann gegen die gleiche von Biebrich
ihr Verbandsspiel mit 4:1 Toren . Kilian als Linisautzcn war hervor-
ragend , ihm verdankt seine Mannschaft den Sieg . — Wie im Vorspiel ge¬
wann auch Sportvereins 4. gegen dtp 4. Biebrichs mit 9:1 Toren , Halbzeit
0:0. — Gegen di» I . Zugendmannschaft von Kastel unterlag Sportvereins
gleiche Elf mit 1:2 Toren . — Mainz gewann gegen Höchst mit 2:0 Toren
und errang dadurch zwei wertvolle Punkte , die ihm wohl zur M -isterfchost
verhelfen werden. — Im übrigen spielten : Alemannia Worms gegen Ale¬
mannia Griesheim 9:9, Union Wixhausen gegen Wormätia Worms 2 .2,
Turn - und- Sportverein Mainz gegen Turn - und Sporigemcinde Höchst 2 :9.
— In Berlin fiepte in dem repräsentativen Spiel Süddeutschland gegen

den Verband Brandenburgi ' cher Ballspielvercine Berlin Süddeutschland
mit 3:9. Zwei Tore schätz der linke Dcrbindur .gsstürtncr Trug, , eins der
Mtttelstürmpr Dös . beide vom Fkl. Nürnberg , durch Kopfball.
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Banken und Geldmarkt
- Die deutsche Reichsmark und das Ausland. Die Bauk-

firma Sally M- Mainz in Hamburg hat zum Beginn ües
Jahres 1921 ein statistisches Handbuch über die Valuten der
Welt unter dem Namen ..Die deutsche Reichsmark und das
Ausland" in einem übersichtlichen. 60 Seiten umfassenden,
eleganten Jahrbuch herausgebracht. In, dem Buche begnügt
sich der Verfasser nicht mit der Wiedergabe der Kurse der
in Deutschland notierten Valuten, sondern bietet ein klares
Bild über die Wertsteigerung und Wertminderung der
Valuten der einzelnen Länder untereinander . Unter ihnen
sind der Dollar und der Schweizer Frauken die
höchst bezahlten  Valuten der Welt- Hs darf als
nibriwe Leistung der Firma_bgzeicĥ t^ erden^dal̂ ai^ aem^

Buche beigefügten Daten nicht nur für .das kommerzielle
und industrielle Deutschland, sondern bei dem Willen zum
wirtschaftlichen Wiederaufbau der Welt auch iüt  das aus*
land von Nutzen sind.

Industrie und Handel*
- Kaliindnstrie. Die Baakfiriria Gebr. Dammann, Han-

nover. bringt eine Neuauflage ihrer bekannten. Kalikarte
heraus, der ein Handbuch beigegeben ist das in knapper
Form allgemein interessierende Angaben über die ein¬
zelnen Kali-Unternehmungen enthält. Das Werk durfte
sicherlich allen Interessenten willkommen sem. .

* Kohlenüberfhiß in der Schweiz- Die schweizerischen
Bundesbahnen, welche sich zu ungünstigen Preisen, mit
ainerikaniscner Kuh Je oingedocki haben* haben
einen Kohlenvorr# wie nie zuvor. Da sieh eine Rerho von
Abnehmern weigern, diese überteuerten Kohlei»; zu kaufen,
k:iT;n diese Lagerüberfüllung mit einem erheblichen Vörlusl
verbunden sein.

Marktberichte*
* Vom Kakaomarkt Die Situation hat sich wenig ver¬

ändert Nach wie vor ist die Geschäftstätigkeitstill- Aller¬
dings rechnet man in nächster Zeit mit einer Belebung der
Marktlage, gegenwärtig aber sind die P r e i s e unver¬
ändert  und die Umsätze gering. Wate auf sofortige Liefe¬
rung notierte folgende Preise : Accra 500 bis 5öQM-, Thome
50 bis 675 M.. Kamerun 700 bis 750 M-.

Sie Morsen-Ans- av« «mfatzt B Seiten.
Hauptschriftleiter: H. Le lisch.

Yerantwortllch für den politischen Teil: F. Günther;  für den Uni«.
haltungsteil : I . D. : F . Günther : für den lelaien und prooinziellen Teil
sowie Gemchrssaal und Handel : SB. Etz : iüt die Anieigen und Reklanea :

H. Dornauf , sÄnktu.tz in AiiesSaden, ^
Drucku. Derlag der L. Schellender g'ichen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden

Sprechstunde der Schriftleiiüng 12 bis ! Uhr.

Kaffee
gebr., per Pfd,von!M. 22 —an
Tee

per Pfd. von Mk. 2v —an
Kakao

per Pfd. von IM. 20 »— an
®$ T Bitte um gefl. Beachtung

meiner Schaufenster mit
neuen Lebensmittel- Preisen.

August Engel
Am Ring . . WUbelmsfraße
Taumissfraße 8 , Saalgasse.

1795

Lahnstraße
Klarenthal
Teleph. 3566

F. Gies.
La Bohnen - Kaffee , selbstgeb . Kuchen

Wurst eigener Schlachtung.
Apfelwein — Wein — Bier u. div. Getränke.

Gemütl. Z. f. kl. Gesellsch. Saalf.Vereine. Kegelbahn.Urania1
Bleichstr. 30 LlcbSspIela Bleichstr. 30.

! ! Eröffnung !!
Samstag , den 29 . Januar,

mit dem großen Sensationsfilmaus der staat¬
lichen F.lmfabrik „Offak“ (Mecklenb.-Schwerin) j

Das Geheimnis der Spielhölle
von Sewastopol.

6 Akte. Ferner: Lustspiel

Lfzzy, der Spatzensciireck.
Anfang 3 Uhr. Anfang 3 Uhr,

Vorverkauf in dem Cigarren̂ es häft von
Gr. sieh nick', Bleichstr. 26.

Apollo-Kino
Schwalbacher Str. 51. Tel. 529J Wies!)» len

LEBEN und LÜGE.
Ein Filmscliausp el in 6 Akten ‘ von  Erwin

Stary und Alfr. Maver-Eckhardt,
In der Hauptrolle : Esftaer Carena.

II HEIMGEZAHLT !!
Lustsp;el in 2 Akten

mit Cbarlie , der König der Komiker.
Ab Freitag, 28. Januar : Nur 7 Tage!

i : Die Königin der Cesaren
Das r  ößte Meist rwerk der Filmkunst.

In der Hauptrolle: Theda Bara.

U.T.
Das Haus desSchreckens

der beste und sensationellste der bis jetzt vor¬
geführten amerikanischen Filmromane.

Glänzende Darstellung. Wunderb. Aufmachung.
Der Gipfeld rSensatlon. 4 Abt., zus. 26 Akte.
Dieser Film ist entschieden das Meisterwerk

der beliebten Darstel erin
Miss Pearl Wilhe.

I. Teil:
Der Geier und die Taube.

Schausp el in 7 Akten fabelhafter Spannung.

Zwecks Teilung beabsichtigen die Erben des Reinh . Anton Seilberger
nachstehende, in der Gemarkung Wiesbaden belegen- Grundstücks zu
ver aufen:
1. Acker „Hinter Ochsenstall", 3. Gew., Kürtenbl. 43 , Parz . 53, 15 a 19 qm

bei „Erkelsborn", 1.
„Tennelberg ', 3.
„Mosbacher Berg ", 2.
desgleichen 2.
„Ochisnstall" 3.

7. Wiese „Schweinskaut" 2.
8. Garten Distrikt . Aue" 9-.

»
ff

ft

ff

4
34,
57,
57,
43,
35,
20,

113, 18a58qm
192, 14 a 49 qm
86 , 14 a 33 qm
85, 21a0 ! qm
58, 14 a 25 qm

2, 29 a 52 qm
61, 11 Ruten.

Die Verkaussbedingungen können eingesehen werden Kaufangebote
abgegeben werden in dem Geschäftszimmer des Unterzeichneten in der
Zeit v̂on 9—12 Uhr vormittags.

Wiesbaden , den 15. Januar 1921.
A. Wolfs»Architekt

Arndtstratze 4.

% % %  Kinephon , » »
TaunusstraBe 1.

Der größte Erfolg der SpMzeit 1820/21{ist der gewaltige
Pr u nMilm ™

% Katharina die Grosse%
|Sc-hauspiel in 7 Akten.s

Hauptdarsteller:

Reinhold SchöazelM
™  Katharina II. . . . LUCfe HÖfllCh ^
lÜBf H Zwei Künstler von Weltruf !! tiltm

Anfang pünktlioh: g», 4V <» ©Vz» 8 ‘/i Uhr. MW

%%%%%%%%%%%%

WRLHULIL
♦ Mia May ! ♦

Das wandernde Bild . Fih",'amain 5 Akten.
Ein nächtlicher Überfalls B. B. Lustspiel in 2 Akten.

++ +?lialia'?heater+++
^ Kirchgasse 72 . : : Telephon 6137*

Der große Terra - Prunkfilm

♦Gräfin Walewska;
® (Wapoleons Liebe)

in 6 Akten von Willy Rath - Wiesbaden und Paul Georg.
Titelrolle : HelSa iffloja»

^ Napoleon : Rudolf Lettingei *.♦  0er moderne Knigge im FilmA
(Der ledige und der verheiratete Mensch.)

Spielzeit 3—101/3 Uhr.

perl 'AubOe i
erhüeijruiuMriu i IBücherverkrruf

» IQuirins Buch- u. Papier-
Leus. Rheiuftratze SS.

W -MZÜg
bochmod. Stoff , la. Zluat .,
unt . Garantie f gut . Sid

669  Mark
bis zur feinsten Ausfuhr.

Anzugftoffe
für Wiederverlüufer unter
besonders günst. Beding.
Ew. Wemel . Gen.-Berte.
n. Läufiger Tuck' abriken.

Sdiulramen
und

Sriiuimagpen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

stets vorrätig auf Hager,
gleich; , emvf. ich mich in
Neuc-nfertigung und Auf¬
arbeitung aller Polster¬
möbel >l. Betten . Drima
Arb. u. gute Materialien.
Billige Berechnung. Alois
Salier , Tapezierer . Werk-
. . Mfc ' ~~

Monopol
Wilbclmsfr. 8. t. *%9S I

Erst-Auf ßihrnag!
Cora,das Kaschemen- jmädel.
Krim.-Drama,4Akte.
In der H aiptro'le:
Götti Hil ?ins.
Erst - Anfführung!

Notheiraf.
Entzückendes Lust- ]

spiel in 4 Akten.
In d t Haupt olie:
Hilde Wolter.

Kamnisr-Lichtspiele
Vaiiritinsstr.12. '1.6137
Vorn 22. bis 25. Januar

Getäuscht
Zwischen zwei Frauen

Drama in 5 Akten.
In der Hauptrolle:
Hugo Flink.

QisJaod nsch dem Kopf.
Lustspiel — Tricklilm

in 2 Akten.
Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.
Kleine Eintrittspreis)

1.50—3.75 Mark.

ODEON
Oie große Sensation!
3er Sieb im

Jracfe.
Die Abenteuer eines

Gentlemanverbrechers
in 2 Akten.

Drama in 4 Akten.
Anfang 3 Uhr.

Schirme
gr. Auswahl, solide Fabr.,
zu Fabrikpre sen. Bender,
BoonstraSe 15, Part.

YM

Dienstag 25 Januar.
Bei aufgehoben. Abonnement.

Hamlet.
Tragödie in 5 Akren (U Bildern)

van Shakespeare.
König Claudius . . W. Zolliir

t ainlet. . . . Otto SllalltnänNoloinus . . . Map Slndrianotoratio. . . . Pani Wiegneraertes . K. L. Dich!
Rosenkranz. Bernh. Herrmann
Gllldcnstern . . . Gust. Schwab
Ossik . . . C. H. Jaffä
Marcellus . . . .Friedr. Prüter
Bsrnardo . . . Hans Bernhöst
Francisco . . . . Walter Kcune
Der Seisi . . . . Hans Radius
Ford nbra» . . . Gustav Albett
SertrUde, Hümlets Mtutter

Tyila HüNnv.el
Üvhelia . . Emtny Sonneinaun
Ein Priester . . . Hans Rodiüs
1, Toiengrüber . . <S. Lrhrmann
2. Totengräber . Hans Beruh ölt
1. Schauspieler . Dr .P .Gerhards
2. Schauspieler . . W . Andriano
3. Schauspieler . . ®. Lrhrmann
Anfang 6, Ende nach 9.46 Uhr.

MWnz-WM.
Dienstag , 25. Januar.

Die Sache mit Lola.
Schwank ikt 3 AUen von Rud.

Bernäucr u. Rud. Schanzet.
In den Hauptrollen sind be<
schäftigl: Die Damen : Mariaschä. „
Palik, " limmt ) Pelery . Ria
Urban . Die Herren : Eduard
Bätz . Jacques Bügler , Ludwig
~ ‘ ' ~ IhHK-pper , F , W. Lies !«. Hermann

Varndal.
Anfang 7, End » !» Uhr.

sM-rnis-hWte 1
Dienstag , 25. Januar.

Abonnements-Konzerts.
Städtische» Kurorchester.

Leitung : Konzertmstr. W. W»1C.
Nachmittags 4 bis' 5.30 Uhr-

1. Sarazenen - Marsch von Cb.
Gounoä.

2. Ouvertüre zu „Josef und
se:ne Brüder " von Mdhul.

3. Maskerade,Suitev . SoUivan.
4. Berceuse von Hartmann.
5. Fantasie aus „Ein Sommer-

nachtstroum “ von Mendels¬
sohn

6. Ouvertüre ?u „Das Glöck¬
chen des ErSmitea“ von
A. Mai lart.
Abends 8 dia 9.30 Uhr:

Solist.: Konzertmeister FranriS
E. Arfinyi (VioTine).

1. Ouvertüre zu „Das Leben
für den Zar" von Glinka.

2. a> Entr ’acte zu „Mignon“
(IL Akt)*von Thomas.
b) Baoobantinnentanz au*
„Thilomon Und Bauais“ von
Cb. Gounod.

3. a) Beroeuse Homantiqu«,
b) Slavsiebe Taazwsise von
Fritz Kröisler.
Solo: Konzerl rasttr. Franois

E. Arinyl.
Am Klavier : E. Kiesel.

4. Ouvertüre zu „Die verkauft»
Bra t4 von Smetana.

6. FrüMingsUed von Sidellns.
6. Fantasie aus „Die Favoritin*

von G. Donizotti.
7. Ungarisehor Marach aus

„Zigounorliebo“ von Lehär.
Nachmittags 4 Chrim kl.Saale:

Lröffnungs-VorBteilung
Ivo Puhonny ’s

Künetler -Marionetten -Theater.
Zur AuffÜürunz gelangt : „Der
Frosshprinz “ «3.: „Der riscrne
Höinrieb *. Märdienspiel von

Otto Eicurodt
Abende » Uhr im kleinen Saale:

Vorstellung
FuhonnyeKünstL -Marisuetten-
Tbeater . Zur Aufführung ge¬
langt : „Dr. Faust, der grotie
Nekromanisf . --- Ia beides

Vorstellungen:Bolo• Marionetten.

imjii
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[ Weibliche Personen )

^ jiaufmSnnifcher Personal )

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
testen a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F 376

Suche für mein . <5uts=
Haushalt eine

Junge Dame
aus besserem Sause als
Vrivatsekretärin , gesucht.

Angebote unter A. 488
an den Taahl .-Verl . 1814

Eintritt sofort. Stenogr .-
u. Sch... ^ chreibmasckiinenk. erf.
Angebote unter S . 928
an den Taabl .-V erlag.
Fräulein rum Bedienen

d. Kundsch. rc. u. 1 Buro-
arb . gesucht. Kohlenhandl.
Wevga ndt . Nork stratze 3.

Gesucht zu sofortigem
Eintritt in Vrivathaus
oder als Aushilfe

SmMls-SWi
die etwas Hausarb . über¬
nimmt und besseres

Reisedainen
von leistungsfähiger gut
einaeführter Koriettfahr.
zum Besuch der Privat-
knndschafi gegen sehr hohe
Provision gesucht. Ano.
unter K. I . U. 186 an
Rud Mokse. Köln. F103

LchlllSd- ei
aus guter Fam . gesucht.

Seifenge 'chäil Grubl.
Kirchgasse 11.-

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung
zu Ostern gesüßt.

Bavi -rbaus L. Blach.
Weberg asse IS.

Äims« W
kann in e. Kolonialwar .-
u. Delikatessengeschäft zu
Ostern in die Lehre tret.
als Verkäuferin.

Stiftstratze 20.
^ Eewsrb lkH es Pers onal ^)

Zur Hilfe im Svrech
zimmer eines Zahnarztesmmer eines Zahnarzt«

!>T tfEÜlil
gesucht Lebenslauf . E :-
baltsansorüche usw. unter
Zl 938  an den Tag bl .-V.

Tücht. Direktrice
für f. Damenschneidcrei
gesucht. Off. unter I . S21
an den Tagbl .-Verlag.

Mm Siena
gesucht.

Vorstellung erbeten.
Betteu -Svezialhaus

Buchdahl,
Bärenstraße 4.

MMtM
sofort für dauernd ges

Alt . Am Römertor 7.

Pufj!
iWiije kbeittrisnen

g sucht.
Modehaus Ulimann

Kirchgasse 21.

Haushälterin
weiche gut locht u alle
Hausarbeiten mit über-
niinmt für mfort ggen
gutes Gehalt nach Bad
Homburg gef. Off. u.
F. T. 12193 A. an Äla
Haasensle » & Vogler.
Frankfurt a. M. F52

Ein ehrl. Mädchen setz
Nkoritzstraße 17. -tfoyh-
Ich. Ml !. MdM
dem' Gelegenheit geboten
wird , die Kuche. ru «<!..
wird für kl.

perfekte
Köchin.

2chter steiner fett ._

_ „ eimnaöcüeß
Ir kl. Haushalt (3 Vertz>

Sofort gesucht Sohtc
Lohn, gute Behandlung ».
§M ^ »Itrak.e_L —^ -

Tücht. braves Mädchen,
gutbürgerl . kochend, sum
1 . Febr . ges . Frau v . Sa « ,

ratze 8. 2. 2—4,

Hausmädchen
für sofort oder später
51̂foi eb. Kirckaasse 52,_

Tücht. Mädchen
per sofort oder später
gesucht. Krauth . Moritz¬
straße 35. 1.

ZiNMk-WU»
zum Servieren . Naben.
Bügeln u. alle Zimmer¬
arbeit . Angeb. mit lang.
Zeugnils , oder Vorstellung
nachmittags
Sonnenberger Straß « 17.

Ges. weg. Heirat m
Mädch. f. Vulenhaush.
(3 Pers .) saub. erfahrene

Köchin
sowie besseres selbstäud.
Hausmädchen

m. g it, Zeugn. herrsch.
Haus, bei hohem Lohn.
Borzustellen Bieritadter
Str . 15, 3—6 Uhr.

aesuchr Rhein stratze 94^ F
Aelt. selSständ7Alle,n-

5öW u. BusMAll
oder tücht AAeinmädchen
für kl. Villenbausb . zum
1. oder 15. Februar sei.
Mainzer Strobe 2.

mädchen in gutes Haus
ins Rheingau gesucht. Otf.
ii. T . 927 Tag bl.-Verlag . ,

Junges Mädchen
für Hausarbeit vorm . ges.
Mainzer Straße 30

Fleißige saub. Frau
od. Mädchen 2 Std . vorm,
acs. Nikolasstraße 38. 2 r.

Stütze od. Köchin
zum 1. Februar od. späh
gesucht Walkmühlitr . 51.
Einfache Stütze, firm , in

Küche u. Hausb .. zu eins.
Dame gesucht Primaocra.
Frankfurter Str . 8. 1—4.

Saubere zuverl. Frau
od. . Mädch. vorm. 2 Std
es. Taunusstratze 56.
Zuverl . Frau (Mädchen)

für ca. 2stünd,ge Arbeit
morgens gesucht Nikolas-
straße 26. Sochva rt.

%mi  AllelMköHeil
das kochen kann, in kl.
Hausb .. 2 Vers.. gesucht
K.-Fr iedrich-Ring 49. 2,

Tücht. Nlleiinnädch.rn
in kl. Saushalt gesucht.
Luck. Kloostockstraße 21. 3.

Mädchen
das kochen k. u. Hausarb.
übern ., zum 1. 2. gesucht.
Freifrau o. Massenbach.

Adol fsallee . 28,_
Tückt. Alleiumädchen

gesucht. ^
Petry . Am Kaiser-Fnedr .-
B ad 6. 3.

Zum 1. 2. durchaus zuv.
Hausmädchen

mit güten Zeugnissen bei
gutem Lohn u. Behdl . ge>.
Metzgerei Albert Baum.
Kirchgaise 46
Alleiumädchen . ev. tags

über ae!. M critzstr. 56. P.
.es

Meinmädchen
für kleinen Haushalt bei
--utem Lohn gesucht.
Fran Levi. Klovstsastr . 19

(Telephon 4080).

f!a|8i)nei|erii
gesucht
_T balia -Tb -ater.
Wirklich zuverlässiges
Kinderfrau!.

WM 1. Februar gesucht.Borzust. mit Zeugnissenursuir. in kt oeuBiuut :ii
llarkst raße 93. Tel . 5026.

Besseres kinderl . . fung.Mädchen zu 2 Kindern
von 4 I . u . 9 Mon . ges..
das auch etwas Hausarb.
übernimmt . Dr . Eold-
itein. Lanzstraße 41.  2 ._

Für meinen Haushalt.
6 erwachsene Personen,
suche ich eine

MlllUMMjW
die verfekt kochen kann.
Hausmädchen u . sonstige
Hilfe vorhanden . Hoher
Lohn, gut : Behandl . und
Verpfleg . Otf . u. S . 831
an den Tagbl .-Ver lag.

Aelt. Mädchen
mit outen Zeugnissen zur
selbständigen Fuhr , des
Haushalts eines alteren
Herrn bei gutem Lohn ge¬
sucht. C. Schellenberg.
Golda aste 6

Eins. Stütze
für Küche u. Hausarb . f.
ll Hausb sei . Er . W.
auß. d Haufe. . Einmal
wch. Hilfe. Kavellen-

„ratze 38. 1. bei der
Trevve zur Taunusstratze.
ffi

Gesucht ein tüchtiges
Allenimädchen od..eiMache
Stütze hei Fraulern Kal
mann . Wiesb .. Biehricher
Strohe 27. 1._

Mädchen
im Haushalt erfahren , zu
kleiner Familie mit ein.
Kind zum 1. oder 15. 2.
gesucht. Näheres

Lederhandluna Krebs.
Michelc- berg 18._

Gut eutof. Älleinmiidcheir
nfl ndir Moritzstraße 9. 1.

Zuverlässiges
Allein mädchen
zu einzelner Dame gesucht
Biebricher Straße 35. v
10—11 u . 3- -5 Uht -__

WistMihk
selbständig in der fein»
bürgerl. Küche, iür älter.
Ehepaar m. ruhig- Haus¬
halt für so', od. später ge¬
sucht (Monatsfrau vorh.
Wache auß. dem Hause).
Näh.v.9—11u. 3—öllot |
Martirrstratze 10,

Braves Mädchen
ur Küche u. Hausarbeit

I . Mädch. f. Std.
ael. Rheinstrotze 46
Ordentl . saub. 3u

Stunde

morg
9 1.

für einige Stunden
mittags gesucht Herder
st rotze 10. 2 r-

rau gesuÄ . Näh. Rhein-
tratze 187. 1._
Stundenfrau od. Mädch.
gesucht Moritzstratze 51.
Parzustell . 2—4 Uhr
Stundenfrau od.
ur gl. Adolisallee 35 1
Tücht. Stunüenmädchrn
ur vorm . ca . 3—4 Std
gesucht. Heyne, Weihen
burgstraße 4.

üRonotsfrau
oder Mädchen fof.
Gartenitrahe 5.

nef.

Monatsfran od. Mädchen
2—3mal die W. je 2 Std.
a«i. Gneiie naustratze 1. Ir

Sviilmädchen nachm , v
0—5 litt ges. Dr . Eorrng
Thomaestrahe 5.
^Männliche Personen )
r Kauim ännisches Personal

für
im

MMWi
Sßnßeanittnnen

sucht Stellennachweis
kaufmänn . Angestellte . .
Sta dt. Arbeitsa mt . 120

Buchhalter
bilanzsicher, für wöchentl.
einige Stunden gesucht.
Nur la Kräfte , dre Refr.
aufgeben können, wollen
sich unter F . 929 im Tag-
blatt -Verlaa melden.

«WM. Helles
(für auherbalb abrerse-
iertig) gesucht. Freie
Fahrt, täglich Geld. grci !.
Verdienst. Oiferton m:
S 938 an den Tagbl .-V

Lehrling
aus guter Familie sofort
oder aufs Frühjahr ges
Näh . Krebs . Lederbanül.
Michelshera 18.
^Uwerolichrs Personal ^

AAeinmädchen .
für kl. Saushalt geiucht
Göbenstretze 11. P . r.

Eauh. m.  MW>
in der Küche bewandert,
zu jungem Eheoaar (3-
Zim .-Wohnung ) baldigst
gesucht. Borzmtell . Kleut-
strahe 9 bei Ganz, nach-
inittags von 5 Uhr ab . _

Zuverl. Mädchen ^,
für kl. Haushalt gesucht.TOuttrtßfi O')Menges . Riehlstrahe 22.

Ganz selbständiger erster

ZlMWlkiKl
sofort gesilcht. Nur ganz
perfekt: Leute wollen stch
melden bei

Th. Rouüet . Kleistttr . 2.
Erfahrener selbständig

arbeitender unverheiral

für Privat -Obst- und Ge¬
müsegarten nach ausw.

gesucht.
Ausführliche Angebote u.
A. 395 Tagbl .-Berl . 1802

' Zuvarlässiaer lediger
Chauffeur

der in allen Reparaturen
erfahren ist u . >Diener-
arbeiten verrichtet , n. d.
Rbeingau gesucht. Beste
Zeugnisse erford . Ang. m.

,Zeuanisabschr . Ansvr. u.
Bild u. A. 394 Tagbl .-V.

LöWllg s. Zchlltchm
von Zalinarrt ges. Näh.
im Laabl .-Verlag . Xg

ummtiim
aus achtbarer Familie zu

.Ostern gesucht
>.Z. Schwerbächer. Friseur.

Monritiusstraße 4.
' Gew. Junge aus guter

am. als Lehrling für
r.« eine Polster - u. Tavez.-
TZerkstätte ges. Gebrüder
Locher . Oranienstraße 6.

, Strebsamer Junge
aus guter Familie als
Schn eiderlehrlina per 1. 4.
aesut °'t . Leov Wessel tr .,
plaufi brunnenstratze 13.

LWsj'MW
ges. Nr uwaichrrei Kirsten.
Sckarnl 'wrststraße 7.

s MSl -EWS I
' giViBIit he Personen )

"Kanfn.'önn stches Personal ^
Erste » «ichbalterin

suckt abends nach 6 Uhr
noch schrifll . Arbeiten zu
übernehmen . Am liebst.
Heimarbeit . . Ol ^ rt . unt.Z. 92« Tagbi '. itts ._

PuH-
Verkäuftrrn

die lange Fahre ' in
erstem Hause tätig mar.
Englisch und Franz elisch
svricht. sucht vast. 'S ) oll..
event . auch in ande. rer
Branche . Offerten um er
E. 938 an den Tagblatzt-
Berlag erbeten.
' Gewerbliches Personal ]

Eepr . Wochenbettpflect.
sucht zum 15. 2. . oder sv..
Stell . ' w auch die Pflege
e. Säuglings f. dauernd
übernehmen oder «rauen-
losen Haushalt fuhren.
Prima Referz u. lang : .
Zeugn . vhd. Gefl . Ofst an
Schwester Emilre Selz.
Flein bei Seilbromr.

Best . Stütze
(Hauhälterin )sucht St .'lwng.
Mehrjä r. Zeugnisse. O f.
>1. A. 40l an Taabl.-Beri.

Jung . Mädchen. 20 3.
alt . evg.. sucht Stelle als

Stütze- • • •
in e. kinderlosen Hausb.
Auf gute Behandlung w.
gesehen. Offerten unter
9.  931 Taabl .-Verlag.

Morgen-Ausgabe. Erstes

Gebild . — ....
Pork . der fr. Sprache , w.

Wsi jg.MSi>lhl!II
im Alter von 21—24 3.
wünschen Stellung als
Zimmermädchen in Hotel
1^ Ranges zum 1. 4. 1921.
wenn möglich zusammen.
Offerten unter A. 484 an

Besseres Frl.
wünscht lich gegen Ver¬
gütung in der fernerenKüche weiter auszubild.
Offerten unter A. 485 an
den Tagbl .-Verlagden^ü3?Ja . gebild. Fräulrin
sucht in den Nachmittags'
stünden Beschäftig, irgeno
welcher Art . Off. unter
O. 929 an den Tagbl -Vh

Saub . zuverl . Frau
sucht Beschäftig, o. morg.
9 bis 3 Uhr . Römerherg 8,
Htb. 1. bei Michel.
f Männliche Personen )

^ Kä»fin 8nnis ches Persona! J30.Kaufmann
selbständig u. im Ausland
gewesen, redegewandt , m.
vielseit . Fähigkeiten , im
Umgang mit vornehmer
Kundschaft erfahren , sucht
Reisevosten hezw. Vertre¬
tung oder sonst passende
Stellung , einerlei welcher
Branche. Sicherung kann
gestellt werden . Gute
Referenzen . Offert , unt.
Fl 938 an den Tag hl .-V,

3!iii0. « intet
zuletzt im Bankfach tat ..
sucht Stell ., am IteBTiejt
wieder hei Bank . Adresse
im Taahl .-Berlag.  Xi,

Selbständiger gewissen
Haft arbeitender

EXpsdisnt
mit allen Arten d. Sved.
u. Schiffahrt , internat . u.
überseeischen Transport ..
Verzollung usw. rollk.
vertraut , mit Svrflchk..
sucht baldigst geeignete
oder leitende Stellung in
Wiesbaden oder IFmgeb.
,Eefl . Anoeb. u . 938
a.n den Tagbl .-Verhag.
f  Ge werbliches PersanÄ^

3H0. teilt.1»
27 3 .. gel. Schlosser. 4 3.
im cüefangrnichaft Mwes...
srichr dringend Arbeit
<Lrick welcher Art . Off.
n. O. 931 an d. Tagül .-B.

"Junger
Zuschneider

für Damengard .. in allem
bewandi,. sucht sofoM paff.
Stellung . Off. u. D . 931
nrt den Taghl .-Derlag.

Buchhalter!
Weinhandlung sucht durchaus selbständigen
branchekundigen Buciihalter . Offerten unt.

W. 922 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige selbstständige

SdimadutroHi-niBiileuH
finden Beschäftigung bei

C.Theed.Wagner elektrotechnische Fabrik,
Schiersteiner Straße 31/33.

f AkMlIW
MII 01 !

Geschäftsst.BaH»Hofstr. 111.
Läden u. Geschäftsräume.
Laden f. Büro u. Lager¬
zwecke Niderwaldstr . 11.
Möblierte Wohnungen.

1 möbl. Zim . (zweibettlg)
mit Küche geg. Hausarb.
in Privatbaush . abzug.
Off. u. L. 919 Tagbl .-Vl.

Möbl . Zimmer , Mani . rc

SÄön möbl. Zinr. z. 1.. 2.
" istr. 'zu vm. 3ahnstr . 38. P . l.

Schönes grobes

tuen mmi
mit 2 B-tten und voller.
Bervklegung z. 1. Febr.
frei Lanogasfe 18. 2.

Schäl,̂ möbll Zimmer ^sos.
Gut möbl. Zim . zu vm.

Querse ld stratze 5.  1.
Sev . möbl. Z. sof. a. H.

Ickst adt . Sckwalb . Str . 23
Möbl . Zimmer an beruss-
tätige Person zu vcrm.
Schwa lb ocher Str . 69. 3 l

Sck. möbl. W. u. S -hlasz.
^ i. Nab.

Bertramstratze 2, 2 r.. sch.
möbl . Zimmer zu verm.

Eleg. möbl. Balkonzim.
an guisit . Herrn zu vm.
Arndtttratze 8. 8

Schön möbl. Zimmer u.
möbl . Mansarde zu vm.
Bismarckring 37. 1 r.

Möbl . Zimmer zu verm.
Bleichstratze 39. V.  2 l.

Schön möbl. Balkon -Zim.
Blllcherstrahe 40. 2 r.

an Dame zu verm . .
im Tagbl .-Verlag . ^ a

Aelt . gutkitz Herr.eourft.
__ wenn

auch pfleaebedurft . srno.
gemütl . Heim. On . u.
S . 927 Tagbl .-Verlag.
Leere Zim.. Man «, uiw.

2 leslö lURie
2. Stock, abzugeben : dal.
auch eine grotze leere
Mans zu vermieten

Langgaüe 18. 2.

Geschällsiage
3 Elagen 6 ©Zimmer im ganzen od.
gefeilt für BUrozwecke per sofort zu
vermiet durch J . Cihr . GUickllcln,
Immobilienagenfur , Wilhelmsfr. 5ö,

Telephon ©65ö.

FMdKhMS

WM «i. » MS
Zunger Mann . 22 3 ..

Sandw .. fr cht S tell , auf
Beruf lChauffear ) . als
Diener oder sonstiges , für

Kr/r u . 5

Feinere
PrivaLpension

Billa Baulinenttrabe 1.
Erste Kurlaae.

A. Elbers . Tel . 4223.
Eleg . Südzimmer , grotzcr
Garten , elektrisch. Licht.
Warmmasterheiz .. Bader,
beste Verpfleg . Vollstand.
Pension von 50 Mark an

Franz . Ehepaar .
sucht sofort schönes, «rotz..
möbl. Zimmer mit Küche
oder Küchenbenutz.. Nähe
Kochbrunnen. Off . unter
rt . 924, Tag bl .-Ve rlag.

Urth . e. Geschäfts sucht
1—2 möbl. Wnm

sofort, gegen Log.
stcĥ n^f? kb' Hausllalt zü i u. en'tsvrech. Taschengeld,
betätigen z. vrakt . Erlern . Offerten »»ter D. 018 an
Off u. D. 930 Tagbl .-Vl . >den Tagbl .-Vewlag._

Kontoristin
ienhaft und mit leichter 2
nner Großhandlung pex.b

gesucht.
strebsam, oewistenbaft und mit leichter Ausfa'sunasgabe
ür das Büro einer Großhandlung pex.bald oder später

Hohe Bezahlung bei ent'prechendea L-istungen, Gelegen-
heit zu weiterer Fortbildung und anständige 'llehand-
lang zugeiche .t. Nur bestempfohlene Damen mit
lückenlosen Zeugnissen wolle» Offerten mit Bild ein-
rechen . Anfän 'erinnen zw-cklos. Offerten u. ll. 983
an den Tagbl.-Verlag. _

Jüngere Dame
für Stenographie und Mafch nenschretben sowie
Registratur -Arbeiten für Sekretariat einer großen
chem. Fabrik eesucht . Offerten unter Beifügung
von Zeugnis - Abschriften und LichlbiÜd, sowie
Angabe der Gehaltsanfprüche unter v . 918 an
den Tagblatt -Verlag ._ F39t

GroßindustHeile ? Ŝeutsches *) }
hier zur Kur,

sucht Stenotypistin
für einige Stunden des Tages . Maschine (Erika)
vorhanden . Nur Damen aus guter Fami ie wollen
sich bewerben . Offerten unter ll, 925 an den

Tagbl .-Verlag erbeten.

achtbarer Eltern , von hiesigem Le ensmittelgefchast
egen fofor ige EntzoHnung in die Lehre als Ver¬

käuferin gesucht. Ei '.tritt per 1. Februar . Adr. I
zu erfragen in« Tag latt-Berl . Xt

Damenheim
(ßteibeWift)

Walkmiihlttraße 5«
arbt leere oder möblierte
Zimmer ab mit voller
Vens.. Lickt. Zentralbz ..
von 15 Mk. an täglich

s « gW
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind der Aufgabe zadlbar.

WM - U. 6Wt .WÜM
8b. MU - l!. MWM

von geschäststücht. Dame
zu mieten oder zu kaufen
gesucht Ia Refrz.xÖssert.
u. S . 929 Tagbl .-Verlag.

3-4=3il!i.
in best Hause zu mieten
gesucht von klein': best.
Familie (ieit 1903 in
Wiesbad n). Herrschaft.,
welche Wert da .ans leg.
best. Mieter zu bekam.,
werden geb. ihre Adr.
unter I . i-38 i. Tagbl.-
Verlag bekannt zu geb.

LvlliöhMMlistliWse
mit Dame sucht 1 oder 2

pn mW!, ‘m.
mit Küchenbenutzung für
sofort oder 1, Februar.
Offerten unter H. 924
an den Taabl .-Verlag

Etz-11. WSchim.
mit Küche oder Kuchen
benutzung von kinderlos,
franz . Ehepaar in best.
Sause gesucht. Offert , u.
T. 931 Taobl -Verlag
.Zimmer,mösl. sep.

cvt. Mansarde , gut möb
liert . gesucht. Offert , u.
W. 928 an den Tagbl. B.

mit Küche oder KüKen-
henutzung. Off. mit Br.
u. B . 819 Tagbl .-Verlag.

2 oder 3 vornehm

MM ÄMMSl
evt. Küchenmitbenutzung
oder Pension , sucht iung.
Eheoaar . Off. u. T. 919
an den Tagbl .-Verlag.

Möbl . Zimmer ^ .,
per 15. Febr . 00. 1. Marz
zu mieten gesucht. Off. m.
Preisen . K. 938 T .-Verl.

Möbll Fimmer . Nähe
Seerobenstreße . ges. Oi,.
u. B. 828 Tagbl .-Verlag.

mögl. Separatein =' ang . v.
Dauermieter im Zentrum
gesucht. Off u. E . 931
an den Taabl .-Ve rlag . ,,,

Dauermieter.
alter ruhiger Mann . s.
für Februar oder jv. ein
gemütlich möbl. Zimmer.
Offert , mit Preis unter
S . 929 an den  Ta ghllrL

Junger Herr sucht
möb!. Zimmer
pfi . u. U. 930  Tagül .-B.

Eheoaar sucht im Zen¬
trum rum 1. Februar
2 möbl . Zim.

mit Küchenbenutzung ot
mit Küche für stÄ. Off.
u . W. 929 Ta gbl .-Verlag ..

MK.W.
mit Küchenbenutzung für
daurrnd p. sofort ces-'wt.
Off, u . F. 931  Tagbl .-DM lke« ZililiUk
in ebener Kurlage von
vornehm, alten Ehepaar
(Dauermieter ) zu mieten
gesucht, evt . a gen TawÄ
einer groß. Wohnung im
Nerotal . Angebote unter
U.̂ M _an ^d̂ ,; agA -V,
Leeres Zim . für Bur ?-

zwecke (Zentr .) ges- Oft.
m. Vreis  L - 918 T.-Verl.

j

In Sonnenberg
oder Nähe 1 oder 2 belle
beizbare Werkttatträume
per sofort zu mieten ge¬
sucht. Angebote u. Z. 92S
an den Taghl .-Verlaü.



Br . 39. Dienstag . 25. Januar 1921. Wiesbadener Tagblatt.
Spiegel 120 Mk.. Wasch-

m konsole 170 Mk. zu verk.
vte Parlow Rheinstr . 64. 2.

- 3 « oerlaufen
eine Ladrn -Einricht. mit
Regalen mit Schieblast..
1 Theke mit Marmorvl ..

38, 4 Meter lang .' verschied.
Oelbebälter mit Messing-

er- bahnen . 1 Kristallqlas-
in, scheibe (2X2 ) mit Roll¬

laden . Adolf Hell in
tc  Schlangenbad . MiMitr . 11
^ 1 Dezimalwage

zu verk. Mainzer Str . 13.
.Fast Nestes

L WttM « - § « l
rk. verk. Waaemannstr . 21. .

r  Al M \m \ l fng 1 Gasbügelmaschine. 1 m q
he breit . Marke Hill, kann a
ich auch elektr. einaericht. w.. 9
er preiswert zu verkauien in Z
Zl. Gonsenheim bei Mainz . §
tz« Mombacker Straße 38. f
H  Fast neue große
t  Wäschemangel 1
• mit Fuß vreisw . abzug.

Bmaertstraße 14.
tt . Fcderrolle . 20 Ztr . Tr ., n
r . u. Gcschäftswagen zu vk.

L.  Sonnender «. Talstraße 11
| L. Federkarren z« verk.
I. Becker. Dotzheimer Str . 8? 1?

f8 WM ' PliWtMUgel ! 1
e fast neu. zu verk. Anzus. I
>n Dienstag von 12—6 Ilhr . 8
ie  Echaufelberger.
y- Schwalbacher Str . 12.
it Mall . Sandleiterwagen,
rs 20 Ztr . Tr .. Stahlachj . n.
r . billig zu verkaufen. SQjtÜe ,
ll. West-ndstraßs 36. 4.
it- Ei » Kinderwagen.
1. aut erhalten , zu verlaufen

Schachtstraße 5. Stb . 1. ^
i* Kinderwagen , sehr girr f
" erhalten . Preis 385 Mt . 1

Sckwalbacher Str . 21 2. k
1. Fahrrad , gut erb., verk.
Y Mendel . Mirhelsberg 15,2*• Freisten , gnßeis. Militär - ^
J5 kessel . 200 Ltr . b.. Leien u.
j-  Herde zu vk Gortbestr. 1..

- Wtthült . HM
. (1,65X0 .75). passend auch sss

für Pension usw. sehr bill.
~ zu verk. Nerostraß« 2. 1. >
fl Schoner Zimmerofen^ mit Koch- u. Backgeleoen- ~
' heit u. eine antike Kom-
j mode zu verkaufen Adler-
^ straße 20. Stb . Part l.

1 mell. 3JIruj. Gäöluster
“ mit Zual . zu verkaufen pv
' B ' svtorckring 41. 2.

Große Zinkbadewanne. iE
eis. Kob(enbadeof.-1lnter- <>
satz. 2 Eckbr.' tter . Sckuh- h.

• f« ch. DanienSutkchachtelzu (l
; »er !. 10—4. Kshlnraun.
1 Ndelb -idstraße 34. 2._
3 Zimmertüre . 2 Flügel . <
- zu verk. Rheinstr . 107 P . si

Eine große Etebleiter . m-
4 Mir . lang , zu verkaufen
Mainzer Straße 13.

Morgerr-NusgaSs. Erstes Blatt.

c Wohnungen
zu vertauschen 3

Wohnungstausch sofort.
Essen (Buhr ) -Wi sbaden.
Eine sch. 3-Zim.-Wohn.
in Essen , Saarbrücken
Str . 17, 1, wird z. Tausch
gegeben gegen eine 3- od.
4-Zim.-Wohn. in Wies¬
baden . Off erb . an Lenz,
Fleonorenstrasse 1.

lolnunptfluldi
Suthe meine 4-Zimmer-

Wohnung . Bierltadter
Me 23. gegen 4—5-Z.-
Wohn .. mögl . im Zentr,
der Stadt , zu vert . Nab,
E. Krebs . Lederüaudlg,
Micbelsber g 18._

Zu tauschen gesucht
möbl. 4-Zim .-Wobn . « eg.
leere 4-Zim -Wobn . Off.
u. K. 831 Tagbl .-Verlag.

Wohnungs - Tausch.
3 - Zimmer -Wohnung, Dotzheimer Straße , nahe

Bismarckrmg, gegen 4 -Zimmer »Wohnung zwifch.n
Sch ersteiner Str .. K.-Friedr .-Ring u. Biebricher Str ..
zu tauschen gesucht. Angeboteu. S. 818 an Togdl.-Verl

l EÄMW 1
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

C  Kapitalien -Angebote^
Kapital auf Nachhypotb.
leihe selbst. Aach krnn
fnstig . Dff. L. 859 T.-Vl.MMik
von Selbstg. z. 1. 4.
auszuleihen , Offerten u

21

B . 923 an den Taa bl .-Plüf 1.
7(L—80 000 Mk. v. Selbst-
aeoer auszuleih . Off. u.
W^ M ^ TaoU ^ NerlaZ._

100 009 Mk. ganz o. get.
s. verl . Off. Z. 928 T.-Bl .
[ Kapitalien-Gesuche )

»Mitte

für Banken und Private!
I . YMhck 430- ( iSseoaoa«.ns4%%
auf ein kochmod. Kur-
Hotels, mit 32 Morgen
Lanl ^ reiches lebendes u.
totes Inventar , jof. ges.

„ Frieda Kran.Er bacher Straß : 7.
_Telep hon 3242.
Ult fiotlef
zu 5% auf ein 6‘A% reut.
Saus in Kurlage sofort
aesncht , Frieda Kraft.
ErSgck «r Straf,' !: ?. 1.
Ca . 16 0 000 ML a. 1. Svv.
ges. O ff. K. 900 T .-Verl.

iiiillDiiiiim)
LAnzeig cn unter dieser Rubriksind b t > Aufgabe zahlbar.

(^ Jnm lobklien-Derkäufe j

Wo!fn.-Nachw-Büro jlim lüs.
Babnlsofstr . 8 T. 788. 1
Erößtlk Auswahl von!
Miet - Kaufobjekten j

hebet Art

Etagen -Brlla.
für Pension . Sanatorium
neetp.n.. in bester Kurl .,
event . mit Möbeln , sofort
beziehbar , zu vert . Off.
u/F . 932 Ta gbl.-Ve rlag.

Billa , beite Lage , sofort
beziehbar , zu verr . Off . u.
B. 932 an dcn Taaol .-Dl
SliHLliigi
in bester Verkehrslage,
zu verk. 5-Z.-W .. 1. Et .,
kann freigem . w. Off . u.
B . 918 an den Taabl .-N

81. etngesinnns
zu verk. 4-Z.-Wohn . tp
sofort geräumt Offert , ü.
D 925 an den Taabl .-N

Haus
untere Dotzbeimer Str ..
erbteilunasbalbsr zu ver¬
kaufen. Anfragen unter
M. 930 an den Tagbl.
Verlag.

WS. VsWhllW
'e 3 Zim . u. KLSe . vier
Kellerrävme u. 4 'Man ?.,
mit 14 Rut -n Obstgart .,
evt. Bauvlatz . an der
Straße gelegen, wegzugs-
balber zu verkaufen

Geisenheim. Vabnttr . 6.
Für Gärtner

oder Bildhauer.
Grundstück aegenüb . d.

Portal des Südfriedbofes
gelegen (ca. 120 Ruten
groß) Abteil b. zu verk.
Räb . bei Ed. Wengandt.
Kirchgasie 48.
Ämmobüien-Kaufgefuchr)
Mitteler . Saus in der

Nähe Sckwalbacher Str.
zu kaufen gesucht. Off . u.
W.  91 9 an den Tagbl -Vl
Nettes, kleines

Haus
mit Garten , in der Nähe
Röderstr .. Schwalb . Str ..
Platter Str .. zu k. gebubt.
Off, u . M . 824 Taabl .-V.

Hausbesitzer!
Suche Geschäfts- od. befs.

Renienhaus in guter Lase
gegen Hobe Anzahlung zu
kauf. De Seipel . Sseroben-
straße 19.

Zu verkaufe»
1 kl. schw. SMtbrtt.
aarn .. 40 Ptt .. T $ oa“
DaMebstiefel (38. kürzlich
gesohlt) 30 Mk.. mehrere
Netzstnseriacken. mehrere
loöll. Unterhemden, beide
Halsweite 42. kaum getr.
Frack mit Weste, bstes
Tuch, für 323 Mk. Anzu¬
sehen Dienstag von 12 bis
6 Uhr bei Gies . Neu-
bauerstraße 3. 2.  _
Neues eleg. Kostüm von

Ausländ , verk. seül vrw.
Scbn. Walker . Röderstr. 8.

> . Katü . Gesangbuch
jmit Ledereinband,
wunderb . Ausführ ., f
einige handgestr . S
billig abzua. bei W
Pet ri , Kl . Lan ggasse ^

Moderner fast neu

umständehalber
kaufen. Korinek,
Adolf-Stra ße 10.

zu

Morgeniacke, mu . eil.
Bettst . m. Strohs ., tann . j
Waschtisch, eis. Firmensch.
zu verk. Weilstraße  3 . 2 I.

billig zu verkaufen.
Schneider Wölfinger,
Frankenstraß e 15. 1.

J ** lltC, -OTillJ
»erk. Jabnstraße 34. .

Goldsalon
, - ... Vitrine , sow.
Schreibtisch u. i
Gebrauchsmöbel
%33LtaL .gR.

Neuergerteit-üaiiM
schönes dunkles_ Muster,
besonders gute Quali at,
für nur 430 Mk. zu verk.

Seesen.
Wraeman nstraße 21. Lad.

Verschiedene Herren- u.
damenkleider vL Müller.
Va lramstraße 20. 3 St.
Gelegenheit!

Aus gutem Hause Umst.
halb , zu verk. (für Herrn
nnttl . Hr.) : ein vrima
Wlnteruberzieb .. a. schw.
«erde gearb.. Frack. Smo¬
king. Gehrock, alles wie
neu. 1 Sommerüüerzieb ..
ganz neu. 1 Ulster, ein
Sommeruberzieber . eine
Anz. Anzüge, teils neu.
Ol ? getrag .. alles erttkl.
Maßarb .. einige Anzug-
stofte. vrima Qualtät.
Velour - und Haarhüte,
Kragen niw.. neue und
aetrag . Stiefel . Gr . 40/41,
Zu erfragen bei Enders,
Wellritntr aße 41. 1,_
Ein n. schwarz. Gehrock-

Auzun. einigemal getrag ..
aus gutem Hause, preis¬
wert zu vk. Näh. Cchauß,

chenstraße 2. Stb . 1 l.
Drei ' tzerreu-Anzug-7

ehr gut erb. (42 u. 44)
nußb.-vol. Glasfchrank

zu verkaufen . Wedemeier,
Nerotal 23 Part.

Zwei Militär -Blu 'rn.
neu . billig zu verkaufen,(bei ' '

mit Klavier , und

(neu) vreisw.
Bauer.
6d}önes WlchMmer

Gneiienaustr

in Eichen u Nußb ..
Ledemuhlc . Ldliiiewm
2 fast neue Garnirr
mit 2 ii. 4 Sesseln . ,
Kredenz. Linol .. Ra
tisch, sehr gutes Bett
Kanokmatratze. einzel
Büfett , eine Ksttuksi
Bilder . 2 Plumeaus.
i br billig zu verkau
Kovv. Selenenktraße 3k
Ecke Wellritzstraße._

Komol . neues
...mmer üill . zu verkau
Mau ri tiusstraße _i2 ._1

feb -Matr .. eu. auc
Noßb.-Matr . u. Kei
berrschaftl.. zu ver
Händler verbeten.
straße 8. 1.

1 Speisezimmer
2 Herrenzimmer
3 Kücheneinrichiung.
2 Klu ; sofas
1 Kliibgar itnr
mehrere große Flur¬
garderoben , einzelne
Büchersehr ., Stühle,
Herren - u. Speisezim .-
Tische, 2 überzähl,
lack. Büroschreibt.

Buchdahl
4 Bärenstraße 4.

1. kW!. WGilNttN
ta gearb .. brstch. aus:
t. Kleiderschrank, ein.
lchkom. mit Sviegcl-
atz u. Marmorolatte.
ettstellen. 2 Nachtkäst-

mit Platten , zwei
ungrabmen . zusammen
3«00 Mk an verk.
Möbel -Zentrale.

ntzstraße 28. im Lad.

Sofau,262 |[2i
3380 Mk

Gebrüder L-icher.
6 Oranienstraße 6.

neu . schöne solide Arbeit,
sebr preiswert ,zu serr.
Stiftstraße ^12.̂ Parterre.
Gute Näbmafch. bill. zu

verk. Frankenstraße 22 I.

Hrntzen. Ade'heidstraße 90.
Earrenb . 2 St.
Getr . -D.-Stiefel"-Bad«Gummi - _
.,Stehkr . (37). Gasbiigel-

vk. Walluf . Str . 6 V l ]1). schwarze Ballschss.be
(•■>7 u. 38), letztere eleg.
Ballv . sehr schmale Form,
zu verk. Näh. Cchönbolz,

rcß ° Burastraße 12'.
Lach' au ge Stiefel.

Dovvelsöhlen. 43 bis 44. !
wie neu . 100 Mk.. Einsp.-
Lederzugcl ... 1 P . Hanf-
ZuMr .. .Stößel 1 Fenster
(2 Fluaell . 0.00X1.43 m.

ssensch,ld. ca. 1.50 in.

Holzbett
i . Svrungr . 150 AILllenboaenaaff e 2. 2.

2 egale Metällbrtten i
Messing. Svicgelschrc

schr.. Stühle. Sofa . Be
Vertiko. Trum. - Svii

Spiegel usw. billig
verkaufen. Näh . Fran
straße 19. 1. Etaae.

rauLleute
Deckbett. Kis!
Läufer Tis
Soiegel u dgl
verk. Do'chei-n. S.
|tr«ßeH , links ..

Drei Steil . Matratzen
«.Hayr-. "

Große Auswahl
Herrfchaftsbäusern, Hotels, Pensionen,

MUen, Zrns- u. GeschSftshLufern
finden Käufer bei

Grundstücks-Markt . G. m. b. H.
Schrvalbacher Etratzs 4, Ecke Rhernftratze.

J . Chn
Willtelmstr. 58

Glücklich
Fernruf 6656

Kauf und Miete
von herrschaftlichen

Villen u. Etagen.

Kapital-Anlagen
für Beteiligungen
und Hypotheken.

[ Privüt-Verkiurfe
Gutgehendes

I!.A« -««
sofort ru verk. Offert , u.
E. 931 an den Tagbl .-P.

KKWÄflWY
deutsch. Kurzhaar . braun
u. weiß guter Avoorteur.
geht auch ins Wasser, w.
Aufgabe der Jagd billig
zu verk. Näheres durch

. Christ. Kraft . Stadecken.
^ Kreis Mainz.

Deutscher Schäferhund.
Bude. 10 M . alt . in gute
Hände zu verk. Näheres
Heinrichsberg 5.

Ueberzähl. vrachtv . rebhf.
BilMlKMhchilS

das Stück f. 60 Mk. verk.
Geflügelfarm Sirttxrshaus
lK . m. b. » .) . Wiesliad .-
Glasbera . Labnttrabe . h.
der Klost ermühlc ._
Jtal . Zuchtlmbu zu verk.

Kemvenich. Bleickstr. 43.
Jtal . Zuchtlmbu
kemvenich. Bleu _

Goldene Damenuhr.
Sckl.-Aufz . 18kar. Werk.
Mit 8 Steinen , vk. Teske.
Hallaarter Straße 3. 3 r.

nzuleben  von 10—4.
Zu verk. sehr seltenemt-smtm.

Waaemannstraße 21. Lad.
velseierorce

iur 12 Per ».. Ofsrz.-Leder-
Gamaschen. Ta, zu verk.
Arndtstroße 1. 1._

Für 500 Mark
erhalten Sie 3,2 m un¬
verwüstlichen schwarzgrau
melierten . reinwollenen
Kammgarnstoff zum An¬
zug bei H. Blocks. Kaiser-
Friedrich-Ring 43. 2.

■ iwuuua; ou ueii,
billig verk Messerschmidt.
Dobb ei
jlr _ ^.Gr. 45. gut erb., ein hoher
Zimmer - Ofen zu ver¬
kaufen H. Keßler. Rhein-
straße 67. 3 l.
2 Paar Kkaben -Sticsel^

(23 u. 27) zu verk. Hans.
Nöderftroße g. 1.
Kinderstiefel (Sandarb .).

Nr . 35. gut erb., zu verk.
Schroll . Werderstroßo 7. 1

Garnitur
ISofa. 2 Sessel, sowie ein
^Damenschreibtisch zu verk.

Taoeziercr Ramspott.
"McherstraßeH

3 w. lein . H.-Hemden
(Nr . 40) vreisw . zu verk.
Röder . Moribstr . 22. 1 r.

Schöner griter
Babnen -Terpich

bill / zu verk. Hermann-
strc- ße 17. 1 r.  jr ^I. 2447.

SM ' MA
2 gebrauchte Stücke, etwa
10 Meter lang , zu verk.
Waoemannstraßs 21. Lad

Briefmarken
Sammlung wird aufge¬
löst : mache Auswabliend.
mit großem .Rabatt , ein¬
schließlich Lurussteuer.

Fr ick. Biebrich.
Wi esbadener Straße 108.
Briefmarken

Restsammlung sehr guter
alter Werte an Privat

zu verkaufen.
^ C. 13587 anAnnone .-Erved . D. Frenu

G m. b. H.. Mainz . F2
MWVen-MWU
(Europa 1500 Stück), in
neuem Schwanenberger
Album zu verk. K. Kahl.
Bierstadt . Blum -irstr. 14.

SesMhWk
,»,i»»ii»i»»»»»»»»»»»»»pi»,»
bis u 40 0/0  unter heutigem
Wert zu verkaufen. 1724

Morys , Mainz
Christophstr. 9. Tel. 586.
Koviervreiie u. Reißzeug

zu verk. Rysinstr. 107, P.

leus Chaiselongue,
gutes Polster , zum Preise
von 350 Mk. zu verkaufen
Coulinstraße 3. 1 _

, Neues Büfett u Kredenz
Platzmangels Halver bill.
zu vk. Biebrich. Mainzer

!Str aße 34.  Bart ._
Silier nußb.-furnierter

Schrank
für Porzellan u. Silber.
Anfang vorrg. Jahrbund ..
m,t Elastnren u. Aufsatz.
Große 170X140X50 . vrw.
zu verkaufen. Anfragen
zu richten an v. Frentz.
Ha ttenheim im  Rüernga^

Gut erst. Küchenschrank
mit Kuchenbrett , fast neu.
nebst Konfirmanden - An¬
zug. schwarz, preiswert zu
verlausen Bleichstraße 30.
Vor derb. 3. Etage rechts.
Schon, 2tur . Kleiderschr.,

1 kl. Kommode zu verr.
Romerberg 8. Htb 1 St.

KassenschräE
mittelgr .. fast neu . preis¬
wert zu verk. ' Zuschriften
unter Sl 403 an den
Taabl .-V"rloa

Kaüen'ckrank.
. , Klerderlchränke.

einf. Bettoettell .. Trum ..
Salonoarn .itur u. a.  mehr
verk Cltmllcr Str . 19. 1.
2lt bes.^ —1., Hdl. verb.

Büroschrank
(Pitchholz) für 550 Mk.
Dre rmeidenstr. 7.  Hof.

Ribelunaenst ra ße 11
WMen-WeMU
schön, gedieg. Stück, sowie
2 . eleg. gr. Palsterlehn-
stuhle zu verk. Adressen v.
Reilekt . u. T. 829 an den
-LMbl.,-Verlag erbeten.
3 Gasöfen zu verkaufen

Mainzer extraße 13

Ladenemriditung!
id. HOefernholz, , weiß lackiert,]

Sch nutze von 2 6 \ 3 ’O u. 6 Meter mit. Kristall - j
etüren . 1 Laden isch , Hufeis nform 4 m,j
S:it ^niä ige, 1 Finsterem a , 2 7 ra bre I, ]

;f. in V\ iesbaden sofort zu verkaufen Gefl
. an Carl Schau "f, Eise :-ach , Stndt ' arkstr . !

Piiiisfte
bei Aufgabe zahlbar.

Ijd
zahle ich für

sowie alle Arten
u. Silbcraegenst.

Tclevbon 3864.
15.

ZKleider 8
zu

Wäskhe, Lchube.
. Federbett ., Pelze
höchsten PreisenStummer

retrpnon 3s« I. -<-«zr

»tras-Ma,
SHUtaieä

hat billigst abzugeben

Jnduftria
G. m. v. H.

Wiesbaden , Adolfstraße 4.

AMlNMOe
Nut - u. Federwände, in
Rahmen gearbeitet , weiß
gestrichen, zu verkaufen
Mainzer Straße 13.

1 Holzjalousie
162 cm br . 250 cm lang.
zu verk. Mainzer Str . 13.

« « . - MWi
_ Teile . 152 u. 107. schön
g schn.. Eobelintischdecke
kur großen runden Tisch
zu verk. Adolsstraße 8. 1.

Holzbottich
gut erhalten , mit Eisen-
reifen . ca. 1000 Ltr . In¬
halt . für Gärtner geeign.
billig zu verkaufen.

Eebr . Kaün.
Eartenfeldstrabe 55.

Händler -Derkiiufe ^

snoö.Eiofp.
besteh, aus 2tür . Schrank,

Bettst ., 2 Nachttischen.
Waschkrnn, mit Marm.

u. Sviegelaufs .. 2200 M:iodssi).Wch.
in Eichen, nußb.-voliert.
Rüstern . Mab ., mit 2- u.
3t . Sviegelschränk.. 4200.
4800. 5300. 6300, 6700.
6900. 7800. 9500. 12 000.

MWelhgasIkUA
öl Wellritzstraße 51.

Rufen Sie 3496 .
Zahle öre höchsten Preiieiiir mit erO-' ^ -ne
hMIl - l!. ÄI»

ItHÖ WjA
Frau A. «.rein.

Coulliistraßc 3. 1 St.
»ü staunend

JvUUjt  t ;o‘en Preisen
Kleider

Wäsche, Gardinen Leppiche
Belzgarn turcn, Seal

sowie Persiaocrmäntel.
Frau Grotzhut
«ra emau» .ratze 27.

Telephon 4424.
WM . Me »- u.
Miettleliier. wme
Sckube. Möbel . Tevviche.
Federbetten . Gardinen.Gold- und SilbersaÄen.
Zahrmebisse usw. kauft
_ D. Sturer.
Rte blstr. ii.

Gut erb. dunkelb
schw. D.-Kostüm (Er . 44)
zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 931 an dcn Taabl .-Vl.

Smoking, gestr. Hose.
f. mittl . Fig .. Tafelwage,
Svortschuhe (43) zu kauf.
acs. Off. G. 93? Taobl .-Bl

M- mi>Setlauf
von

« ..WWe,öWe
scwie

EebMAgeZen'Mdeii
all er Art.

Hochstattenstr. 18
Laden.

Bunte Bettbezüge
Bettücher. Kettdrell zu
PoN straße^X^ tb

Neue u. getr . Schuhs
u. Sttercl kauft Hasel.
Frankenstraße 22.

keil:-«. MMtU
gegen gute Bezahlung ges.

Klausner.
Weilstrnb e 20. Tel . 6085.

Kaufe iedes Quantum
gßbarösfflißiten , WWs
zu höchsten Preisen.

Frau Sivver.
Oramenstr . 23. T. 3471.

RÄMsask
(Friedensware ) zu kailseg
ges. Off. mit Preis unter
I . 931  a n den Taabl .-Vl.

Bücher!
kauft Buchhdl. Schwaedt.
Rh einstr. 43. E. Luis envl.Sur Ergänzung meinerliotbek suche ältere

Bücher
wie Klassiker. Philosovb.

iw. Offert , mit Preis
u . D. 911 Ta gbl.-Verlog,
Bücher-Ankauf
Buchhandl «ob. Handtpost.

Ich möchte
Mysrs - M ' o ! M \r.
Offert , mit Alter u. Pr.
n . J.  829 Ta abl.-Nerlao.

Euterbalt schwarzesKlamer
L>

irur von Privat ru kauf,
gesucht. Ullrich. Taunus-
stroße 64. 6)tb. Part .

Trichter !. Grammophon
m. Platten zu kaufen gef.Off , u. S . 925 Taabl .-NI.

Kontrollkasse
National sucht sof. gegen
bar . Ang . u. I . E. 7460
au b. Taabl -Verl. Fl01,

Zu kaufen gesucht

Möbel
für 3—4 Zimmer . Dff.
nimmt entgegen

Otto von Sann.
Biebrich am Rhein.
F rledn chstraße 6. 2.
ebr. Möbel aller Art.

ein mittelgr . Büfett und
Nähmaschine zu kaufen ge¬
sucht. Schorndorf . Helenen-
straße 1,1 St. _ _____

Zu kaufen gesuchtMöbel
für 5—6 3t
einzelne Mö
u-

immer. sowie
öbelstücke. Off.

-M -̂ 9?7 Tagbl .-Verlaä .'
Möbel

von 2—3 Zim . von Privat
gegen gute Bezahlung ges.

Klausner.
Weilstratze 20. Tel . 6085.

S Zwer Betten,ett . Sofa . Schrank,
Ae u. Schreiblilch zu

rauten gesucht. Off. unter
892 Tag bl.-Verlag.

Boffl MMMe
wei Polster

Nerotal 35 erbeten

Kinder-
Liege-md öitzMge»
von Privat zu k. gesucht.Voael.
Frankenstr. 19. 1. T. 2592
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GlU WM«
mit Tresor

sofort ru kaufen gesucht.
Onckten unter S . 912 an
den Tagbl .-V«rla g._
Sk« . » MW

mit Aufsatz u. gute Deck¬
betten gegen Kode Bezahl,
gesucht. Off. u. W. 93»
an den Taabl .-Vertag.
Nähmaschine zu kam. gef.
Engel . Brsmarckr 43. P.

Gut erb. Fahrrad.
mit oder ohne Bereisung
aus Privatbank » zu kauf,
gesucht. Oft. an Ritter.

aritzstr. 88. Tel. ?909.
Jehr . Kindrr -Sitz- und

Lieaewaaen im Auftrag
sür Familie aufs Land zu
kaufen gesucht. Schriftliche
Offerten mit Preis nach
Maritz str aste 38.  ^

Küchenabfälle
aus kleinem Hotel oder
Pension gesucht. Off . u.
U. 915 Tagbl .-Verlag.

Körbe
fnO—60 Pst ». fassend), ge¬
braucht . gut erhalt ., sucht
zu kaufen Obsthandlung
Mohr . Frankeastraße 23.

kauft Sivver . Oranien-
strabe 23. T -levho , 3171.

Leere Konservendosen
von 1 Kg. Inhalt u. m..

leere Flaicken , .
50—300 Er ., kauten .laut.

Li. Röria u. Cre^
Marktstrane 6.

Gesucht
rd . 100 gm — 1500 Stück
aebr . Falzziegel , rd. 30
bis 40 oi stBi . Kasrohr,
eine starke Haustür (2 20
X1 .20). Preis -Offerten an
A. Flastbaar . Nerotal 5.

Easbadeofen,
nur gut erhalten , zu kam.
gesucht. Ofterten unter
H. 929 Tagbl .-Verlag.

8er allergrdsste Ankauf
findet r<sp in der

Wagemaonstr. 27, Lacks»
und I. Stock statt.

Bitte gell. darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle mit deutschen Reichsbanknoten für
Plaflngegenstände p. Gramm bis 120 M.
Bream stifte . per Stück bis lOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M.
Zähne , i. Kautsch, pef.,Stück Ms 8 M.
PSafiis -Stiftzähne per Stück bis SO M.
Goldgebisse . p?r Stück bis 300 M.

WZ" Brillanten "WZ
Gold' und Silbersaehen , Bestecke , Leuchter , Servier,
goldene Uhren und Ketten , Armbände -. ß «ge, auch

Bruch , zn noch nio dagewo cn n Preisen.
Groß!iu$, Wagemasmsfr . 27

Laden und I. Stock. Telephon 4424. _

Antiquitäten,
Perser Teppiche. Juwelen,

Gold - und Silbergegenstönde,
Gemälde , Gobelins,

Lunte Kupferstiche , eingelegte Möbel » sw. nur
ans privater H nd gegen hohe Preise, zn lausen gesucht.

Nerostraße 28. Telephon 2654.

Betten
trat WMS8M
M

in wß. emailliert , hell
u. dunkel lack. u. pol.,
185, 220, 260, 290.

350, 450.

ui eegr . -Marra »,- ;«i4u,i &d,260,
350; Wollmatratze » 290, 350,

;390,450 ; Kapok- und Rotzh.-
Matratze « 780,950,1000 , 1100

«kl ' ul S« WS Bauer,

Patentrahmen
120, 150, 170, 185.

Deckbetten
290, 350, 390, 450.

Kissen
75, 90, 120, 150.

MO ., » ,
Mit

nur elegante Formen,
äußerst preiswert.

Wiesbaden,
Weklritzstr . 51.

Hmm-WW
liefert in tadelloser Ans-
tührung Neu - Wäscherei
A. Kirsten. SLarnhorit-
straste 7 Tel . 4074.

Maniküre
S. Rudorf . Mittelste . 4.
_a n der ggnsuaiSi.
Maniküre Sofie Feyhel,
Ellenbogengasse 8. 1.

Handpflege
Amalie rremns,

Zietenrinq 6, Part , rechts,
Haltestelle Linie 3 u. 4.

s » Wh « 1
- — Witwe nicht ausgeschloss..

etwas Vermög . crw .. zw.
b. Heirat Perschwiegenb.
zugeiich lSeil. ernstgem-
Oftert .. möglichst m. Bild,
u. Darlegung der Verb,
u. M . 829 an den Tak-ol.-

zweckl.

aller Art s.

sich. Käufer geh ^Nauth»
Luisen,tr aße 16 Stb . 2.

Ig . Witwe
sucht Filiale . Branche
eaal . oder sonst irgend
etwas zu übernehmen.
Eeichäftsk. »orü. Oft. u.
T . 922 an den TaghL -B.

Gesucht
Möbelgeschäft sucht einen

Tapezierer , möglichst mit
Werkstatt, wird alles ge¬
stellt Adr. Ta>rbl .-VI. Xs
Wer leiht jg. Beamten

0080 Mk. gegen Mobiliar-
verschreiönng? Rückzahl.
nach Uebereinfunft . Oft.
u. M. 931 Tagbl .-Verlag,

an13 sitzift, zu kauferr gesucht. Offerten
A. Brettiner& Co., Wiesbaden, Postfach 89

Anzüge
zu verleiben b. Riegker,
Lflnggasse.ft - - —
Gut erhaltenes Klavier

zu mieten gesucht. Ange¬
bote unter B. 939 an den
Taabl .-VerlaTaabl .-Verlaa. _
«am BiWeiIWE
oder -Besitzerin
alleinsteh, geb-ld.
Wwe.. 2̂ -4 Zim. >

S ekt-, BordeauL -, Kognak - und

----- Weinflaschen —
Sektkorke, Lumpen . Papier . Eisen . Metalle,

Säcke. Felle aller Art
kauft zu den höchsten Preisen

Still , SÖftnMt6. Mumm«58.

würde
Dame,

_ _ _ . . abseb , '
Lvtl . würde auch sÄön
gel. 5-Zim -W. tauschen.
Off. u . .F. 921 Ta «bl.-Vr.
ü.

wmtzt j
rlmelgcn unter diel« Rubrik
lind bei Ausgabe zahlbar.

Schäferhund
«grauer Butz) entlaufen.
Gegen gute Belohnung
abzuliefern

Leberbera 1«. 3,

Edwards.
itiake 34.

DeuWer 6pruMcec
gejucht für 2
mrans .), Näd.

ftTet® Mffilie
für lOiäör . Wttol .chüler?
Offerten unter 3 . 931 an

en Tagbl .-Verlag . _ _
ebrerin — Dotmetfcherin
Framönlch . Englisch.
Unterricht . Uebersetza

Will man « Zabnstr - 24. 1.

_ i o« o« _

16311.Mn.
Entlauf , bint . Fischzucht11.1$».Dßtffil

Halsband - IiftchM auf
Meyer , SonneAb. >str . 34.
Abzug. Platter Str . 156.

Englists.
Pape , Walufer Str . 5, 1.

Russisch — ltal .emsen
Unterricht — Uebersetzg.
v. A.. Frankfnrter Str. 12.

BMnleiW
erteilt jederzeit gründlich

Frau Bender.
Hellmundstr. 56 Stb . 1.

Tanzen
(alt u. mod.) lehrt irderz.
u. ungen . in wenig . Std.
(auch für alt . Personen ).
W. Mpperu. m

Kl . SÄwalbacher Str . 19.
Ein «, o. Manrrtmsstr.

JeüoM' EeWen
Verloren eine Brosche,

alte silberne Münze mir
goldener Umfassung, Ao-
zugeben geg. höbe Belohn,
bei Wallot . Alexandra
srrab« 8, 2

Transporte
mit Lastauto führt au-

Wolf Schäfer.
Bierstadt . Taunusstr . 14.

Televbl 'N 1762.
MMS edjrei^Lüöe

Dotzb. Str . 44. T, 3708.fert . vromvt u. blll . alle
schr fttl . Arb, an , Dikt^ c.
Konfirmand.

Anzüge
Mastanfertigung . billig.
Bestell, bald erbeten an

A. Geist. Schneider.
Kneftenaustrasti 10.
WeizzWNiiM

empfiehlt stch im Ansert.
v. Wäsche. Korsetts u
Eardorobe . Off. n. D. i
an den Taabl .-De rlaa ._

Strümpfe r. Sandstricken
werd . angenommen . Otto.
Marktslraste 13. 3.

bircliASisse
- , 19, II,
P6dkure — Manicure
Von 12—7 du soir.

M-Pkivat-MlilgstW
bei bess. Familie gesucht.
Näb . Tagbl .--Verlag . Xg

suche für meine rote
ZMgjMWlN

(Riickenböbe 26 ei» ) pass.
Dizum Lecken.Hündchen - ...

Vergütung nach Vereinb.Adr , im Taghl .-Verl . Xn

IMMH
in leitend , sich. Stellung.

~ mittelgrog . man!..
»kanntsck. mit ge-

Verla'g. Anonym zwed

Kind (Mädchen)
wird in liebevolle Pflege
genommen, auch als eigen
gegen Abfindungssumme.
Oft , u. O . 939 Tagbl .-Vl.

Witwer
45 I . alt . brav . Arbeiter,
sucht eine Witwe od. alt.
Mädchen als Stutze . im
Haushalt zweck; Heirat.
Offerten unter 840 vost-
laaernd Biebrich a. Rb.

Witwe . Anf. 30.
o. Kinder , m. Einrichtung
u. etwas Vermögen , sucht
besseren Herrn in sicherer
Stellung zwecks Heirat.
Oft , u S . 832 Tagbl .-Vl.

UM.  strebsamer Herr
38. Jahre alt . w. Fräu .l.
vd. W-tw». wenn auch mn
1 Kind, mit etwas Ver¬
mögen kennen zu lernen,
zwecks Heirat . Offerten
unter E . 929 an den
Tagbl .-Berlag.

rMWnjioekseWLUe!
für Damen

in guter Ausführung in unsrer Zentrale
München eiagetroffen.

Regulärer Preis
bedeutend höher

felzt Mk.
110 .50

Gesuchte Pension!
- »chef. meine 2.. jihr.
Tocht r zum 1. A ärz
oder später Ausnahme
in nur gut m Hanse
;«r arünvlichen Er¬
lernung der bürger¬
lichenu. feinen K che.
WieSbade od. Nmgeb.
bevor-ugt .BcsteBerpfl.
Bedingung. Baldmögl.
ousführl. Angebote rat
Preisangabe an F188
Frau Trude Sühn,
Mühthe m (Titthr),
Muhrcnkamp 105.

Ein Platz umständehalber
frei ,geworden.

Kochstunde
S . Karlew skr̂ Arndtstr ^L
Wer beteiL stch an . einem
Schnell-Stenoaranhle - u.

Maschinenschrelbkursus?
Beo. 1-Iebr . 1921. Nab.Fr .A. Men« . Dotzbeimer

itraste 44. Teleph . 3708.

Lin Teil derselben kommt in unsren
Filialen ab heute zum Verkauf.

Schuhhaus Borneo LL
Michelsberg 28.

ümFIIS"
Elettromolor .-u. Dynamo -Anlagen

Neu- und Uinwa'uugen dreier Maschine»,
Telephon-, Signalanlagen , elektr. TürSffner

werden mir gut ausgeführt,
25jähr . Facharbeit. Gutes Material.

Albert Stöppler
Ka rlstratze 28, Part. _ Telephon 2201

Donnerstag , den 27. Januar , vormittags
91/s tt . nachm . 2?/j Uhr beginnend, versteigere ich zu¬
folge Auftrags in meinem Versteigerung-lokale

22  Wellritzstratze 22
nachverzeichneteguterhaltene Mobiliargegenständc » als:
1ml  HetlMMNZr -ElmWU,

best, aus : Steil . B bliothrkeuschrank. Tiplomalen-
-schreiotisck m. Zügen. Lchreibiesfel m. Leders.tz,
2 Led.rstühken, 1 Tisch 1 Klubsofa;

Kleiderschränke; Kommoden, Waschkommoden,
Konsolen. Nachttische, Nußb.-Bertiko. T sche, Stühle,
hochnäuptige und andere Betten,^ Federbetten und
Kissen. Kinderbetten, I Sofa , 2 Sessel u. 6 Stühle
m. Plüschbezug, 1 Sofa . 6 Stühle mit Plüschbezug,
einzelne Sofas , Chaiselongues, einzelne Rohr- und
andere Se sei, l großer Eichen-Anszngtisch, 2 Wir-
mortiiche, Nipp- u. Bauerntische, Rußo.-Siahti ch,
Blumenkrippe, Blumenständer, l Herren-Fa r̂rad,
Reaulatore u. andere Uhren. Fliegen chrank, Eichen-
Stünder m t Büste, Etageren , I Standuhr , zwei
Leuchter. Majolika in. Bronze, Oelgemälde u. and.
Bäder , Sp egel, Gas- u . eiektr. Lüster, Teppiche u.
Borl .gen, große Partie Bücher, darunter 6 Bände
Csthrut-Romane , 2 Tafelwagen mit G wicbten,
Dame Herr n- u. Kinderkleider, Stiefel . Nipp-
und Aufstellsechen, l Waschmangel, l Wasscrstein,
Gardin ' nspanner, 3 Badewannen , 1 weiß-lsck orte
K cheneinrichtung. I Oft», Gasherde, große Partie
Emaille-Kochqe chirr, eiserne Brä .er, Glas, Po zellan,
I Ladentheke, Ladenregal, Stanberker, 1 Schinken-
schne dema chins und vieles andere mehr

fteiwülig. meistbietend gegen gleich bare Zahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger , MitnifllBta. Mor,
Wellr'tzstraße 22. Telephon 2448. Gegr. 1897.

BeisteHec>llHlaocn
im  AnschluB an das Stadt . Eiektr .- Werk führt aus
* H. Schäfer , elektrisches Insta4ationszfschüft
Bfarktstraße 12. TeSejihon 5344.

395

Ia doppelt geTe'nirte
QualU. ten , Pfund .X

90. 4b, 58, 4a».
38» 24, 14. 8.

Lauteu.Eitarre
auf einige Woben
lciben gesucht. !
S. 039 Tasbl .-B

zu
Oft. unter
erlag.

Wer gibt MuttermW
für ein krankes Kind-

Angebote Walkmllhl»
ftratze 48, I.

BillJI »ll* l 'IW|K

weinl
franz ., bestes Stärkungsmittel
für Kranke und Genesende.

18er Justberger Montagne Fl. Mk. 13.—
18er Lorry Mardigny Fl . Mk. 14.—
ohne Steuer und Glas. In allen einschläg gen
Geschäften erhältlich , wo nicht erfragen Sie
bei uns nächste Vs kaufsstelle . Verlangen Sie
ausdrücklich dies ' Marken . * 1794

Kubert Schütz tz Ls..WeingraShandsl
Jiikolasstraße 28. Fernsprecher 6331.

August Apel
Anna Apel

geb . Rother
geben hiermit ihre Vermählung bekannt.

Wiesbaden (Langgasss 7), den  SS Januar 1921.
Trauung  2 1/ » Uhr Marktkirche.

H)re am heutigen Tage stafffindende Vermäfjlung
geben hierdurch bekannt

Robert Poifevin
Jtannemi Poifevin -ftein.

Wiesbaden , 25. Januar 192t.
Emser Straße 26. Hotel Turstenhof.

inmmmin »humt■inii;;iiuiui:iiniiiiiiiiumnininiiiiinnii

fleekbett.ssäS
Inlt tt mit guter
graue Daunen-
fülli’nz . . . 31
Deckbetten llß
55 420, 330,6 «IC
Kissen LL
19.t, 130, 120. 95, Ö3
WoIImatratzen , Steilig
mit Keil .« 690,
550. 48 >. 895, 830,
Seegrasmatratz . 12K =
526,475,330,225 , U3 §
Kapok - und Roßhaar - |
Matratzen suBergew. preisw. \

Daunendecken.
Steppdecken. :: Wdidcpken.

M tadbetien.
Betten -Spezfalbaus

Buchdahl
IV!?s ad n Tärenstr 4. =jm

Emaille - Ausverkauf!
wegen Gesohäf.sauf rabe zum 31. Jennar.

Feasfer - , Pute - und Melkeimer
20 22 24 cm

Mk. S»
Dekor . Was*

9 . - 12 . —
. u . KücfceasdiicsseSn
32 34 cm.

Mk. IO .—
üaJfeekessel mlf Sieb , Wi  Liter fassend

k. S • —, 8 .“ , 42 »—'
SdiauinlöHel , weiß , Mk . S—

Stechbeoken >ik. S .—, Weiße Benkel SO Pfg.
Töpfe Kamen, Maße mit Konsole, b l igst.

ßismardtring 19 , Laden.
Auto- und Motorräder

werden fachgemäß repariert.
Autoreparalu L. Meister , Oranienstraße 17.

äinilf musfer nach Mai
Vorrätige 8 zbnifle ä Mk . 2 .—

8 . MfiSler , Kir eilen str ße 8, Par *.

Todes -Anzeiga
Nach landein , schwerem Leiden verschied

[Sonntag , den 23. ds. Mts., unsere innigst - [
ge iebtf , gu ' e Mutt -r , Sciiw e êrmutter.

jSchwester, Xante und Schwägerin
Frau Katharina Bühler,

geb. Bühler
im 55. Lebensjahre.

In. tiefem Schmerz
Im Namen dec Hinterbliebenen

Liese> Frey tag, g-d . Bühler
Fritz Büiiler
Dr . Karl FreyUg.

I Biebrich am Rhein und
[;>e st .idt an der Haf .lt,

den 24 Januar I . 2 ..
Ue Einäscherung findet nach dem W 'nsch'

der Verstorbenen in Mainz in aller still ’ statt.
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